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Stadt und heimische Gastronomie tauschen sich über die aktuelle Lage aus

Das Bild zeigt die Teilnehmer der Videokonferenz vergangene 
Woche Dienstag zur Situation der heimischen Gastronomie.

Alle Gastronomen sind sich einig: Im Moment ist ein wirtschaftli-
ches Arbeiten nicht möglich - und das trotz der tollen Unterstüt-
zung der Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger, die gerne Essen 
bestellen und abholen. Vergangene Woche Dienstag lud Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp die heimischen Gastronomen zu 
einer Videokonferenz ein. In ungezwungener Atmosphäre wollte 
er hören, wie die aktuelle Lage ist und wo die Stadtverwaltung 
unterstützen kann. Die teilnehmenden Gastronomen gaben 
jeweils eine kurze Lageeinschätzung und waren sich im Großen 
und Ganzen einig: Alle sind dankbar für die große Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger, alle hoffen auf eine baldige Öffnung 
und sind bereit, mit ausgearbeiteten Hygienekonzepten alles zu 
tun, um ihre Gäste zu schützen. 

„Die vielfältige Rheinstettener Gastronomie gehört zu unserer 
lebendigen Stadt und ist ein wichtiger Wirtschaftszweig. Für uns 
ist dieser Austausch wichtig, damit wir da helfen können, wo es 
der Stadt möglich ist“, erklärt Oberbürgermeister Schrempp die 
Einladung. 

„Wir bieten seit Dezember einen Abholservice an, weil wir zeigen 
müssen, dass es uns noch gibt. Und damit wir wieder etwas zu tun 
haben“, berichtet Claus-Christian Karle vom Restaurant Schoko. 
Die freie Zeit nutzen alle Gastronomen, um kleinere Renovierun-
gen zu machen, zu putzen und die Restaurants aufzuhübschen. 
Aber derweil werden die Konten immer leerer. Die finanziellen 
Hilfen der Bundesregierung kommen langsam an, aber eben 
auch nicht bei allen. „Wir wollen uns nicht beschweren. Ich will 
die Entscheidungen über Öffnung oder Schließung nicht treffen 
müssen!“, so Karle weiter. 

Franz Schilling vom Meeting Point hat den Laden im Moment zu. 
„Wir machen unseren Umsatz größtenteils durch den Verkauf von 
Getränken. Ein Abholservice lohnt sich für uns nicht. Das Schlim-
me ist, dass man kein Ende sieht, kein Ziel hat. Von der Politik 
muss dringend eine Perspektive kommen“, berichtet Schilling 
von seiner Lage. 

„Ich weiß, dass die Situation für Sie alle nicht nur finanziell, 
sondern ganz persönlich schwierig ist. Als Gastronomen wollen 
Sie die Kundschaft im eigenen Haus begrüßen und bewirten. Der 
Beruf des Wirtes ist ein hoch kommunikativer Beruf. Für den Kon-
takt mit den Gästen ist der Abhol- oder Lieferservice kein Ersatz. 
Die Stadtverwaltung ist daher durchaus offen für Ideen, wie wir 
unterstützen können“, berichtet Oberbürgermeister Schrempp. 

Und so werden die ersten Ideen auch gleich festgehalten: Alle 
anwesenden Betriebe, die einen Abholservice anbieten, betei-
ligen sich an einer Fotoaktion für das Amtsblatt. Eine weitere 
Videokonferenz wird gemeinsam mit dem Ordnungsamt organi-
siert, wenn neue Verordnungen der Landesregierung veröffent-
licht werden. Denn die neuen Regeln verunsichern doch einige 
Wirte, die alles richtig machen wollen. Und auf WhatsApp wird 
eine Gruppe erstellt, um sich direkt austauschen zu können. 

„Mir ist es eine Herzensangelegenheit allen mitzugeben, dass es 
Berufsgruppen gibt, die es noch schwerer haben als wir. Friseure, 
Fitnessstudios und Hotels zum Beispiel haben komplett geschlos-
sen. Wir müssen diese Krise alle gemeinsam überstehen!“, appel-
liert Helena Maria Dik von der Pizzeria Altona an den Zusammen-
halt in der Gemeinschaft. Oberbürgermeister Schrempp berichtet, 
dass die Stadtverwaltung auf weitere Branchen zugehen wird. 

Rheinstettener Gastronomen, die sich an den gemeinsamen Ak-
tionen und dem künftigen Austausch beteiligen wollen, können 
sich gerne bei Nicole Schumann, Referentin für Wirtschaftsförde-
rung und Stadtmarketing, melden. Ein Treffen mit Einzelhändlern 
und anderen Branchen ist in Planung. Bei Interesse und Ideen ist 
die Wirtschaftsförderung gerne Ihr Ansprechpartner. 

Kontakt: Wirtschaftsförderung 
nicole.schumann@rheinstetten.de
07242/9514506 
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Helau, Alaaf un Offerohr!  
Mir seh´n uns dann im nächschte Johr!

Dieses Jahr war es leider still auf den Straßen. 
Mit unseren Bildimpressionen aus der Vergangenheit wollen wir Lust machen auf zukünftige Umzüge...
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.00 bis 21.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kussmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936 71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr, 

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zimmer 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanager (Sozialberatung Asyl)� (0721) 93675210 o.
Montag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr	�  0160 5900411
Dienstag, Mittwoch	 Termine nach Vereinbarung
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

19.02.	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
 	 Rheinstr. 41, Tel. (0721) 955026-0 

20.02.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
 	 Bernsteinstraße 4, Tel. (0721) 577273 

21.02.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
 	 Ettlinger Str. 5, Tel. (0721) 356360 

22.02.	 Schloß-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kronenstr. 24/Kaiserstr., Tel. (0721) 389951 

23.02.	 OK Apotheke am ZKM, Karlsruhe
 	 Südendstr. 47, Tel. (0721) 811218 

24.02.	 Rösselsbrünnle-Apotheke, Mörsch
 	 Rösselsbrünnlestr. 1, Tel. (07242) 70110 

25.02.	 Stefanie-Apotheke, Nordweststadt
 		  Landauer Str. 2 (bei Siemensschule), Tel. (0721) 754402   

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten - nur mit Terminvergabe!
Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de

Achtung: Terminvereinbarung für persönliche Besuche in allen Bereichen 
der Stadtverwaltung erforderlich � (07242) 9514-350

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte
Tel. (07242) 9514-350, Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Montag und Donnerstag	 8.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag	 7.30 - 12.00 Uhr

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten	�  (0721) 9517650
Montag 	 08.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 0geschlossen
Mittwoch	 08.00 - 09.30 Uhr (nur Frauen); 
	 09.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Sonntag	 08.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr. 
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Geschlossen

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Rheinstetten aktuell - Auswertung des Veröffentlichungsumfanges für das Jahr 2020
Wichtige Mitteilung für Kirchen, Parteien, Vereine und Gruppen in Rheinstetten

Sehr geehrte Vorsitzende,
sehr geehrte Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner,
der Veröffentlichungsumfang von Rheinstetten aktuell im Jahr 
2020 wurde von der überwiegenden Anzahl der Einlieferer einge-
halten. Dafür sagt die Stadtverwaltung herzlichen Dank!
Über den Mehrverbrauch im Jahr 2020 und die damit verbunde-
ne Rechnungsstellung werden die Betroffenen in den nächsten 
Tagen im Detail schriftlich informiert.
Das Gemeinschaftswerk Rheinstetten aktuell kann für alle Betei-
ligten nur kostenneutral umgesetzt werden, wenn die Richtlinien 
und das zugewiesene Freikontingent von allen Beteiligten Beach-
tung finden. Die zur Verfügung stehenden kostenlosen Seiten für 
das Amtsblatt insgesamt sind begrenzt und die Verwaltung ist vom 

Gemeinderat beauftragt, eine kostenlose Umsetzung zu gewähr-
leisten. So wird auch zukünftig eine entsprechende Auswertung 
erfolgen - deshalb an dieser Stelle der folgende Hinweis an Sie:
Alle Beteiligten werden um die Einhaltung des zugewiesenen kosten- 
losen Kontingents gebeten. Sollte dieses überschritten werden, wird 
die Stadtverwaltung für das Jahr 2021 den über das Freikontingent 
hinausgehenden Verbrauch den Betroffenen zu den bekannten Be-
dingungen in Rechnung stellen. Bitte achten Sie auf den aktuellen 
Verbrauch, der im Regioportal ersichtlich ist oder bei der Stadtver-
waltung bei Ilona Kastner, Tel. 9514-107, erfragt werden kann.
Ganz herzlichen Dank allen, die ihr Freikontingent eingehalten 
haben!

Ihre Stadtverwaltung

In Rheinstetten sind Schleiereulen, Waldohreulen, Stein- und 
auch der Waldkauz heimisch. Bei anhaltendem Winterwetter 
aber haben es diese nachtaktiven Eulen sehr schwer, zu überle-
ben. Denn durch die geschlossene Schneedecke finden sie - im 
Gegensatz zu Bussarden und Falken, die sich auch von Aas oder 
kleineren Vögeln ernähren - nur sehr schwer Nahrung. Auch kön-
nen die Eulen keine Fettreserven anlegen.
„Wenn wir davon ausgehen müssen, dass der Schnee länger 
liegen bleibt, legen wir sogenannte Eulen-Futterstellen an“, 
erzählt Jürgen Imdieke, Mitarbeiter des Stadtbetriebs der Stadt 
Rheinstetten. Eine solche Stelle wird am besten immer ein bis 
zwei Meter neben einem Baum angelegt. „Die Eulen brauchen 
den Baum als Ansitz“, erklärt Imdieke. Die entsprechende Stel-
le wird dann vom Schnee befreit und mit Stroh ausgelegt. Ein 
paar Hände voll Weizenkörner werden als Streufutter verteilt 
„und schon suchen Mäuse im Stroh nach dem Futter. Durch das 
Rascheln werden dann die Eulen angelockt und können ihre 
Beute ‚schlagen‘ “.
Fünfzehn solcher Futterstellen wurden letzte Woche auf der 
Gemarkung der Stadt Rheinstetten angelegt. „Das haben wir in 
der Vergangenheit auch so gemacht, wenn über einen längeren 
Zeitraum Schnee lag“, meint Jürgen Imdieke. „Winterdienst 
bedeutet eben nicht nur, die Straßen vom Schnee zu befreien.“

Futterstellen für Wildvögel angelegt
Stadtbetrieb reagiert auf anhaltendes Winterwetter

Aussetzung der Kinderbetreuungs-Gebühren für den Monat März 2021

Gemäß der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Tages-
einrichtungen für Kinder und Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Stadt Rheinstetten sind Benutzungsgebühren auch für Zeiten 
zu entrichten, in denen die Einrichtung aus besonderem Anlass 
geschlossen ist.
Seit dem 16.12.2020 sind die Kinderbetreuungseinrichtungen 
und die Schulen aufgrund der pandemischen Lage geschlossen. 
Die Kindergärten sollen ab dem 22. Februar 2021 zu einem Re-
gelbetrieb unter Pandemiebedingungen zurückkehren.
Die Grundschulen öffnen ab dem 22. Februar 2021 schrittweise 
für den Präsenzunterricht. Es wird weiterhin eine Notbetreuung 
geben: für diejenigen Kinder, die jeweils nicht im Präsenzunter-
richt sind und Anspruch auf Notbetreuung haben. Voraussetzung 
für die Aufnahme in die Notbetreuung ist, dass beide Elternteile 
in ihrer beruflichen Tätigkeit unabkömmlich sind und dadurch 
tatsächlich an der Betreuung des Kindes gehindert sind. Ferner 
ist erforderlich, dass keine anderweitige Betreuungsperson zur 
Verfügung steht. 

Die Stadt wird die Er-
hebung der Gebühren 
für den Monat März 
aussetzen. Über einen 
endgültigen Erlass 
von Gebühren muss 
der Gemeinderat ent-
scheiden.
Für die während der 
Zeit der Schließung in 
Anspruch genommene 
Notbetreuung fallen Gebühren an. Diese werden nacherhoben.

Bitte beachten Sie:
-	 Für den Monat März erfolgt keine Abbuchung der Gebühren.
-	 Eltern, die ihre Beiträge monatlich per Dauerauftrag an die 

Stadt Rheinstetten überweisen, werden gebeten, für den Monat 
März 2021 keine Überweisung zu veranlassen.



Seite 6 Nr. 7/2021

Corona-Update
Nächtliche Ausgangsbeschränkung im Landkreis Karlsruhe

Der Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg (VGH) hat mit 
einem am 08.02.2021 bekannt gegebenen Beschluss dem Eil- 
antrag einer Bürgerin gegen die landesweiten nächtlichen Aus-
gangsbeschränkungen stattgegeben. Die entsprechende Vorschrift 
in der Corona-Verordnung ist mit Wirkung ab dem 11. Februar 
außer Vollzug gesetzt worden. Das Pandemiegeschehen stelle 
sich im Vergleich zu Mitte Dezember und auch im Vergleich zu 
dem Stand im Januar bei insgesamt fallenden Zahlen als regional 
erheblich differenzierter dar.
Das Land hat mit Wirkung vom 11.02.2021 die bisher tagsüber 
(5 bis 20 Uhr) geltenden Ausgangsbeschränkungen komplett 
aufgehoben. Die Kommunen wurden allerdings vom Land an-
gewiesen, regionale nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr per Allgemeinverfügung umzusetzen, wenn die 
7-Tage-Inzidenz von 50 Neuinfektionen mit dem Coronavirus je 
100.000 Einwohner sieben Tage in Folge im jeweiligen Land- oder 
Stadtkreis bei einem diffusen Infektionsgeschehen überschrit-
ten ist und bei Berücksichtigung aller bisher getroffenen anderen 
Schutzmaßnahmen die wirksame Eindämmung der Verbreitung 
von Erkrankungen mit dem Coronavirus ansonsten gefährdet ist. 
Dies ist über einen Erlass des Sozialministeriums geregelt.
Eine solche Allgemeinverfügung für den Landkreis Karlsruhe hat 
das Landratsamt am 11.02.2021 erlassen. Ähnlich der bisherigen 
landesweiten Regelung ist der Aufenthalt außerhalb der Wohnung 
in den Nachtstunden nur bei bestimmten triftigen Gründen gestat-
tet. Die Sperr-Zeit wird aber verkürzt und gilt nun von 21.00 Uhr 
(statt bisher 20.00 Uhr) bis 5.00 Uhr des Folgetags.
Die Verfügung können Sie auf der Internetseite des Landkrei-
ses Karlsruhe (www.landkreis-karlsruhe.de) unter „Amtliche 
Bekanntmachungen“ einsehen. Sie ist auch in dieser Ausgabe 
unter „Amtliche Bekanntmachungen“ abgedruckt.
Die 7-Tages-Inzidenz liegt im Landkreis derzeit deutlich über der 
Landesinzidenz und ist in der Vorwoche sogar zeitweise wieder 
gestiegen. Die Infektionslage ist auch diffus, weil es mit Ausnahme 
eines aktuellen COVID-19-Ausbruches in einem Pflegeheim im 
Landkreis keine Infektionscluster oder bestimmbare Infektions- 
quellen gibt, sondern die Quelle bei jeder vierten Infektion unbe-
kannt ist. Gleichzeitig ist die Zahl der mutierten hoch infektiösen 
Viren bereits auf 100 Fälle angestiegen. „Deshalb haben wir der-
zeit gar keine andere Möglichkeit, als eine Allgemeinverfügung 
für eine Ausgangsbeschränkung zu erlassen, wie sie das Land 
fordert“, so Landrat Dr. Schnaudigel. In Kraft getreten ist sie mit 
Beginn des 12. Februar und wird bis 7. März gelten. Sollte die 
50er-Inzidenz drei Tage in Folge unterschritten werden, ist die 
Allgemeinverfügung wieder aufzuheben.
Die geltenden Kontaktbeschränkungen bleiben - unabhängig von 
der Ausgangsbeschränkung - landesweit in Kraft. Somit sind 

Kontakte weiterhin auf den eigenen Haushalt plus maximal eine 
weitere Person zu beschränken.

Änderungen in der Corona-Verordnung ab 15.02.2021
Mit Beschluss vom 13. Februar 2021 hat die Landesregierung 
ihre Rechtsverordnung über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus angepasst und bis zum 
7. März 2021 verlängert. Die Änderungen treten zum 15. Februar 
2021 beziehungsweise zum 22. Februar 2021 in Kraft.
Die wesentlichen Änderungen der Verordnung im Überblick:
-	 Kitas: Kitas bleiben bis zum 21. Februar 2021 geschlossen und 

sollen ab dem 22. Februar wieder in den Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen starten. Zu den Betreuungsgebühren 
in Rheinstetten siehe gesonderten Beitrag auf Seite 5.

-	 Schulen: Schulen bleiben ebenfalls bis zum 21. Februar 2021 
geschlossen. Ab dem 22. Februar sollen dann Grundschulen 
im Wechselunterricht starten. Hierbei bleibt die Präsenzpflicht 
aber weiterhin ausgesetzt. Kinder, die nicht am Präsenz- 
unterricht teilnehmen, bekommen von der Schule Lernmaterial 
für den Heimunterricht. Weiterführende Schulen bleiben zu-
nächst bis zum 7. März im Fernunterricht. Im Präsenzunterricht 
durchzuführende Ausbildung nach Berufsbildungsgesetz oder 
Handwerksordnung, wenn im aktuellen Ausbildungsjahr eine 
Zwischenprüfung oder Abschlussprüfung erfolgt, sowie im Prä-
senzunterricht durchzuführende Prüfungen und Prüfungsvor-
bereitungen sind möglich. Weitere Informationen zu Schulen 
auf der Internetseite des Kultusministeriums www.km-bw.de 

-	 Notbetreuung: Die Notbetreuung bis zur Klassenstufe 7 und für 
alle Klassenstufen der Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren wird weiterhin angeboten.

-	 Körpernahe Dienstleistungen: Friseurbetriebe sollen ab 1. März 
wieder öffnen können unter der Voraussetzung einer vorheri-
gen Anmeldung und Reservierung durch die Kundinnen und 
Kunden innerhalb eines Zeitfensters. Sowohl diese als auch 
Angestellte müssen medizinische Masken oder FFP2-/KN95-/
N95-Masken tragen.

-	 Maskenpflicht: Medizinische Masken oder FFP2-/KN95-/
N95-Masken müssen bei erlaubten körpernahen Dienstleis-
tungen wie medizinischer Fußpflege und bei Angeboten der 
beruflichen Bildung im Bereich der gewerblichen Wirtschaft 
getragen werden. Ausgenommen von der FFP2-/KN95-/
N95-Maskenpflicht ist das Personal in Pflegeeinrichtungen 
und Krankenhäusern, das keinen Kontakt zu Bewohner/-innen 
oder Patient/-innen hat.

-	 Wahlen: Für den Ablauf von Wahlen wurden besondere Hygie-
neregeln festgelegt. Dies betrifft insbesondere die anstehende 
Landtagswahl.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	 07242 9346980 (gSofa GmbH) - werktags von 9 - 12 Uhr 
- 	07242 7385 oder moersch@kbz.ekiba.de (Ev. Pfarrgemeinde Mörsch)
- 	01736 849644 oder info@albanisches-islamisches-zentrum.de (Albanisch Islamisches Zentrum e. V.) - ab 18 Uhr

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, Karlsruher Straße 55: gabentisch-rheinstetten@web.de oder
	 www.facebook.com/groups/gabentisch. Annahme freitags, 15 - 17.30 Uhr; Ausgabe samstags, 10 - 13 Uhr
- 	Caritas Babyhilfe für Mütter und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 16.02., 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet - Aus- und Rückgabe über Fenster, Maskenpflicht
Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geschlossen
Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen
Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten
Jugendhaus	 Geschlossen
Kindergärten/Tagesstätten	 Geschlossen bis 21.02.2021 - Notbetreuung (siehe S. 6)
Keltenstadion	 Geschlossen
Museum	 Geschlossen
Rathäuser	 Geöffnet - Zutritt nach Terminvereinbarung, z. T. mit Zutrittskonrollen, Maskenpflicht
Schulen	 Bis mindestens 21.02.2021 kein Präsenzunterricht (siehe S. 6)
Schwimmbad	 Geschlossen
Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Sporthallen	 Geschlossen
VHS	 VHS-Büro geöffnet - Kurse finden aktuell nicht statt 
Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten
Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten
Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Handwerksbetriebe dürfen ihre Tätigkeit weiterhin ausüben. Neben Lieferangeboten sind im Einzelhandel nun auch wieder 
Abholdienste („Click & Collect“) zulässig. Die vorherige Bestellung kann über Internet oder telefonisch erfolgen. Lebensmittel-
geschäfte, Apotheken, Drogerien, Tankstellen, Optiker/Hörgeräteakustiker, Banken, Post und Reinigungen dürfen weiterhin 
öffnen. Bitte beachten Sie beim Besuch die allgemeinen Corona-Regeln.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2021
Auflage: 11.060 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Rheinstetten lädt Oberbürgermeister Sebastian Schrempp zur 
regelmäßigen Bürgersprechstunde ein.

Die nächste Bürgersprechstunde findet am

 	 Donnerstag, 25. Februar 2021, 15:00 - 18:00 Uhr
statt.

Bitte beachten Sie, dass die Bürgersprechstunde aufgrund der aktuellen Situation als Telefonsprechstunde oder auf Wunsch 
auch als Videosprechstunde stattfindet!

Termine können mit dem Büro des Oberbürgermeisters unter der Telefonnummer 07242/9514-509 oder schriftlich über die 
E-Mail-Adresse petra.burkart@rheinstetten.de vereinbart werden. Bitte teilen Sie mit Ihrem Terminwunsch auch Ihr Anliegen 
mit, damit sich Herr Oberbürgermeister Schrempp darauf vorbereiten kann.

Gerne können Sie auch per E-Mail an sebastian.schrempp@rheinstetten.de eine Nachricht senden. 

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:

www.duerrschnabel.com
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Neue Stadtmitte Rheinstetten - Impressionen
Die Neue Stadtmitte wächst und wächst, überall wird fleißig gebaut, ein Wohnhaus ist sogar schon bewohnt. Die Mehrfamilien- 
häuser sind deutlich zu erkennen und wachsen sichtbar in die Höhe. Ab Ende dieses Jahres werden auch die Baumaßnahmen an der 
Rappenwörthstraße beginnen.



Seite 9Nr. 7/2021

  Ebbes vun frieher un heit

Tiere - in der Mundart - Diere/Viecher

Paul Rimmelspacher - Heimatverein Rheinstetten - 2021/6
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich. 

Kostenbeitrag: 2 Euro.

Amais	 Ameise
Daub/Dauwe	 Taube/Tauben
Flo/Fleeh	 Floh/Flöhe
Huh/Hiehner	 Huhn/Hühner
Hund/Hind	 Hund/Hunde
Gaul/Geil	 Pferd/Pferde
Katz	 Katze
Kuh/Kieh	 Kuh/Kühe
Kalb/Kälwer	 Kalb/Kälber
Käffer/Käffer	 Käfer/Käfer
Maus/Meis	 Maus/Mäuse
Migg	 Fliege
Sau/Sei	 Schwein/Schweine
Schoof/Schäfli	 Schaf/Lamm
Voggel/Veggel	 Vogel/Vögel
Babagai	 Papagei
Aff/Affe	 Affe/Affen
Elefont	 Elefant
Schlon/Schlonge	 Schlange/Schlangen

Weefz	 Wespe
Gons/Gäns	 Gans/Gänse
Laus/Leis	 Laus/Läuse
Goggler/Geggler	 Hahn/Hähne
Krott	 Kröte
Kaniggel 	 Kanninchen
Kader	 Kater
Ox	 Ochse
Gaiß	 Ziege
Fleddermaus	 Fledermaus
Radd/Radde	 Ratte/Ratten
Schnoog	 Mücke
Ewwer	 Eber
Hommel/Hämmel	 Hammel/Hämmel
Aichelhäher	 Eichelhäher
Mais	 Meise
Elmedritsche	 Fantasietiere
Leeb/Leewe	 Löwe/Löwen
Wurm/Wierm(er)	 Wurm/Würmer

S gibt soviel Viecher uff unserer bugglige Welt. Klar, dass sie auch in unserer Mundart mit ehnerm altvertraude Nomme gnannt 
werre. Vieli Nämme sinn so wie am Hochdeitsche, z. B. Hund, Floh, Fuchs, Kuh odder Wolf. Onneri sinn onnerscht.
Do däzu e paar Beischbiel, wie sich die an unserer Schbrooch, änn unserm Dialekt ooheere.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Aktuell geschlossen!
Aufgrund der Corona-Verordnung muss das Museum bis auf 
Weiteres geschlossen bleiben.
Abgesagt: Sonntag, 21.02.2021, 14.30 Uhr
Sonderveranstaltung im Rahmen der Winterzeit im Rheinpark
„Auf den Spuren von Emil Wachter in Neuburgweier“
Die Veranstaltung kann aufgrund der coronabedingten Ein-
schränkungen an diesem Termin nicht stattfinden.
Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in
das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.
Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.

Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit 
auf

Freitag, 26. Februar 2021, 14:00 Uhr
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6

mit folgender Tagesordnung einberufen:

1.	Anfragen von Einwohnern
2.	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3.	Haushaltsplan 2021 - Beratungen über den Ergebnis- und 

Finanzhaushalt, die mittelfristige Finanzplanung und den 
Wirtschaftsplan Wasserversorgung

4.	Verschiedenes / Wünsche und Anfragen
5.	Anfragen von Einwohnern
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris
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Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit 
auf

Samstag, 27. Februar 2021, 9:00 Uhr
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. Anfragen von Einwohnern
2. Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3. Forstwirtschaftsplan 2021 für den Stadtwald Rheinstetten
4.	Haushaltsplan 2021 - Beratungen über den Ergebnis- und
	 Finanzhaushalt, die mittelfristige Finanzplanung und den
	 Wirtschaftsplan Wasserversorgung
5. Verschiedenes / Wünsche und Anfragen
6. Anfragen von Einwohnern
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Die folgende Allgemeinverfügung wurde vom Landratsamt 
Karlsruhe am 11.02.2021 erlassen und ordnungsgemäß veröf-
fentlicht. Maßgeblich für die Rechtswirksamkeit ist die bereits 
erfolgte öffentliche Bekanntmachung durch das Landratsamt. 
Die nachstehende Veröffentlichung dient ausschließlich der er-
gänzenden Bürgerinformation.

Allgemeinverfügung zur Umsetzung regionaler 
Ausgangsbeschränkungen zur Bekämpfung 
der Coronavirus-Pandemie über die Corona- 
Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
(in der ab 11.02.2021 gültigen Fassung) weiter- 
gehende Maßnahmen

Das Gesundheitsamt des Landkreises Karlsruhe 
erlässt gemäß §§ 28 Abs. 1, 28a Abs. 1 bis 3 des 
Infektionsschutzgesetzes (lfSG) in Verbindung 
mit § 1 Abs. 6a der Verordnung des Sozialminis-
teriums über Zuständigkeiten nach dem Infektionsschutzgesetz, 
Baden-Württemberg (lfSGZustV BW) und § 35 Satz 2 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) für das Gebiet des 
Landkreises Karlsruhe folgende Allgemeinverfügung:

1. Der Aufenthalt außerhalb der Wohnung oder sonstigen Unter-
kunft ist in der Zeit von 21 Uhr bis 5 Uhr des Folgetags nur bei 
Vorliegen folgender triftiger Gründe gestattet:

	 a	 Abwendung einer konkreten Gefahr für Leib, Leben und 	
	 Eigentum,

	 b.	Besuch von Veranstaltungen im Sinne des § 10 Absatz 4 	
	 CoronaVO,

	 c.	 Versammlungen im Sinne des § 11 CoronaVO,
	 d.	Veranstaltungen im Sinne des § 12 Absätze 1 und 2 CoronaVO,
	 e.	 Ausübung beruflicher und dienstlicher Tätigkeiten, einschließ- 

	 lich der unaufschiebbaren beruflichen, dienstlichen oder  
	 akademischen Ausbildung sowie der Teilnahme ehrenamt- 
	 lich tätiger Personen an Übungen und Einsätzen von Feuer- 
	 wehr, Katastrophenschutz und Rettungsdienst,

	 f.	 Besuch von Ehegatten, Lebenspartnern sowie Partnern 
	 einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft in deren Woh- 
	 nung oder sonstigen Unterkunft,

	 g.	 Inanspruchnahme medizinischer, pflegerischer, therapeu- 
	 tischer und veterinärmedizinischer Leistungen,

	 h.	Begleitung und Betreuung von unterstützungsbedürftigen  
	 Personen und Minderjährigen, insbesondere die Wahrneh- 
	 mung des Sorge- und Umgangsrechts im jeweiligen privaten  
	 Bereich,

	 i.	 Begleitung und Betreuung von sterbenden Personen und  
	 von Personen in akut lebensbedrohlichen Zuständen,

	 j.	 unaufschiebbare Handlungen zur Versorgung von Tieren  
	 sowie Maßnahmen der Tierseuchenprävention und zur Ver- 
	 meidung von Wildschäden,

	 k.	 Maßnahmen der Wahlwerbung für die in § 1b Absatz 2  
	 CoronaVO genannten Wahlen und Abstimmungen, insbe- 
	 sondere die Verteilung von Flyern und Plakatierung vorbe- 
	 haltlich behördlicher Erlaubnisse, und

	 l.	 sonstige vergleichbar gewichtige Gründe.

2. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Veröffentli-
chung als bekanntgegeben und ist damit ab dem 12.02.2021, 
00:00 Uhr, wirksam.

3.	Diese Allgemeinverfügung ist befristet bis 07.03.2021. Sie wird 
unabhängig davon aufgehoben, sobald die 7-Tages-Inzidenz 
von 50, bezogen auf den Landkreis Karlsruhe an mindestens 
drei aufeinander folgenden Tagen unterschritten wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Karlsruhe, 
Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe erhoben werden.

Hinweise
-	 Diese Allgemeinverfügung ist gemäß § 28 Abs. 3 i.V.m. § 16 

Abs. 8 IfSG kraft Gesetzes sofort vollziehbar. Widerspruch und 
Anfechtungsklage haben keine aufschiebende Wirkung.

-	 Gemäß § 41 Abs. 4 Satz 1 des Verwaltungsverfahrensgesetz 
Baden- Württemberg (LVwVfG) ist nur der verfügende Teil 
einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung mit ihrer vollständigen Begründung kann 
ab sofort beim Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 
76137 Karlsruhe an der Infotheke eingesehen werden. Sie 
ist außerdem auf der Internetseite des Landkreises Karlsruhe 
(www.landkreis-karlsruhe.de) abrufbar.

-	 Eine Missachtung der Ziffern 1 und 2 dieser Allgemeinverfü-
gung kann gemäß § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG mit einer Geldbuße 
bis zu 25.000 EUR geahndet werden.

Karlsruhe, 11.02.2021

Gez.
Knut Bühler
Stellvertreter des Landrats

Hinweis zur Corona-Verordnung:

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht. 

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.

Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell 

Autoschlüssel mit vielen Anhängern: „Berlin“ u. a.

Vorwoche
3 Schlüssel an rundem Holzanhänger
2 Schlüssel mit VW-Anhänger

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Vordruckabholservice 
beim Finanzamt Ettlingen

Seit dem 20.10.2020 ist die zentrale Informations- und Annah-
mestelle im Finanzamt Ettlingen wegen der Corona-Pandemie 
geschlossen. Wir führen daher den im letzten Jahr eingeführten 
Vordruck-Abholservice weiter. Wie funktioniert dieser? Zunächst 
weisen wir darauf hin, dass dieser nur für alle diejenigen gilt, 
die nicht zur elektronischen Erklärungsabgabe verpflichtet sind!
Sie benötigen zur Abholung der Vordrucke einen vorher festge-
legten Termin, den Sie unter der Rufnummer 07243/508-0 ver-
einbaren können. Hierzu bitte Ihre Steuernummer bereithalten. 
Die Vordrucke werden entsprechend der Steuererklärung 2019 

Briefwahl?
Wahlschein online beantragen:
www.rheinstetten.de/wahlschein

zusammengestellt. Anschl. wird noch ein Abholtermin verein-
bart. Die Vordrucke werden vor der Eingangstüre zur Abholung 
bereitgelegt.
Darüber hinaus gibt es auf der Internetseite www.formulare-bfinv.
de die Möglichkeit, diese downzuloaden.
Eine weitere Möglichkeit ist die elektronische Abgabe der Steuer-
erklärung unter www.elster.de.

Psychosoziale Beratungsangebote
in Coronazeiten

Telefonangebot zur Unterstützung bei belastenden Situationen  
Seit knapp einem Jahr bestimmt die Corona-Pandemie das tägli-
che Leben mit Auswirkungen auf jeden Einzelnen. Existenzängste, 
Überforderung bei der Vereinbarkeit zwischen Familie und Beruf, 
berufliche Überlastung, soziale Isolation durch Kontaktbeschrän-
kungen oder aus Angst vor einer möglichen Ansteckung oder 
Gefährdung von älteren Angehörigen können das körperliche 
und seelische Befinden stark beeinträchtigen. 
Stadt und Landkreis Karlsruhe verfügen über ein gut ausgebautes 
Netz an Hilfsangeboten für verschiedene Problemlagen. So wurde 
zu Beginn der Pandemie das psychosoziale Beratungstelefon 
eingerichtet. Es richtet sich an alle Menschen im Stadt und Land- 
kreis Karlsruhe, die im Umgang mit ihren Gefühlen und den psy-
chischen Belastungen dieser Lage, beispielsweise auch aus der 
sozialen Isolation und der Begrenzung auf das eigene Zuhause 
heraus, Unterstützung und einen Gesprächspartner wünschen. 
Über die Telefonnummer 0721 133 1313 wird der Kontakt zu einer 
psychosozialen Fachkraft hergestellt, die für ein vertrauliches und 
kostenfreies Beratungsgespräch am Telefon zur Verfügung steht.
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Bürgerstiftung Rheinstetten 
stärkt Körper und Seele

Aus einem ganz normalen Montagmorgen im Seniorenzentrum 
St. Martin in Rheinstetten wurde am 08.02.2021 etwas ganz 
Besonderes. Prall gefüllte Frühstückstüten, deren Inhalt liebevoll 
zusammengestellt wurde, durften alle Mitarbeitende an diesem 
Tag in Empfang nehmen. Die Freude, die diese unverhoffte 
Geste beim gesamten Personal auslöste, kann man nur schwer 
beschreiben. Mit glänzenden Augen wurde ausgepackt... es war 
ein klein wenig wie Weihnachten... nur noch schöner... überra-
schend eben. Da gibt es Menschen, die an uns denken und uns 
Mut machen. In den Tüten war nicht nur Nahrung für den Körper, 
sondern auch für die Seele. 
Ein ganz herzliches Dankeschön von allen Mitarbeitenden des 
Seniorenzentrums St. Martin an die Bürgerstiftung Rheinstetten. 

Mut-Karten der Pfarrgemeinden
Mut, Kraft und Gesundheit wünschten auch die evangelischen 
und katholischen Pfarrgemeinden den Mitarbeitenden des 
Seniorenzentrums St. Martin. Mit ihren Mut-Karten bedankten 
sich die Pfarrgemeinden so bei jedem Einzelnen für den hohen 
persönlichen Einsatz in den vergangenen Monaten. 

Stadt Rheinstetten 
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten 
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kontakt: 
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461; Fax. 07242/9514-27461
Mail: jugend@rheinstetten.de
Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970; E-Mail: jozeteam@gmail.com

Das Jugendhaus bleibt weiterhin geschlossen. Einzel-Beratungs-
gespräche mit den Mitarbeitern können aber vereinbart werden. 
Weitere Infos findet Ihr auf Instagram unter @joze_rheinstetten 
und unter der Whats App Nummer 07242/9514-465.

Fensterscheiben-Quiz der Schulsozialarbeit 
an der Schwarzwaldschule

 

Was hängt denn da? Vor den Faschingsferien sah man plötzlich 
große Bären und Buchstaben an einzelnen Fensterscheiben der 
Schwarzwaldschule hängen.

Es war der „SchuSo-Bär“, der den Kindern, über die Schulsozialar-
beiterin Vera Schuster ein „Fensterscheiben-Quiz“ gestellt hatte.
Viele Mädchen und Jungen haben sich auf die Suche rund um das 
Schulhaus gemacht und mit Erfolg das Lösungswort gefunden.
„Freunde sind wie STERNE. Du kannst sie nicht immer sehen, 
aber du weißt, sie sind immer für dich da“.
Mit dieser Botschaft verabschiedete sich der kleine „Schu-
So-Bär“ von seinen Schüler*innen in die Faschingsferien, die 
nun zu Hause fleißig Sterne für ihre Freunde basteln können.
Vielleicht habt Ihr ja auch Lust?
Es ist schön, wenn man auch aus der Ferne kleine Freundschaftszei-
chen senden kann, gerade dann, wenn man sich nicht sehen kann.

Red-hand-day
Am 12. Februar war der Red-
hand-day. An diesem Tag soll 
alljährlich auf das Schicksal 
tausender Kinder aufmerksam 
gemacht werden, die als Kin-
dersoldatinnen und Kindersol-
daten in Kriegen missbraucht 
und dadurch massiv ihrer 
Kinderrechte beraubt werden. 
Bereits seit dem 12. Febru-
ar 2002 gilt ihr Einsatz als 
Kriegsverbrechen. Dennoch 
sind nach wie vor viele Kin-
der, vorwiegend Jungen, aber 
auch Mädchen davon betroffen. Es ist daher weiterhin wichtig 
und notwendig, diesen Kindern besondere Aufmerksamkeit zu 
schenken und ihnen Unterstützung zukommen zu lassen.
Nachdem sich die Schulsozialarbeit im November mit dem 
Thema „Kinderrechte“ beschäftigt hatte und alle Kinder dazu 
aufgerufen worden waren, zu diesem Thema Bilder zu malen, 
luden die Mitarbeiterinnen dieses Mal alle Kinder, Jugendlichen 
und deren Eltern ein, sich an der Red-hand-day-Aktion, die unter 
anderem vom Kinderhilfswerk Unicef unterstützt wird, zu beteili-
gen. Solche Aktionen leisten einen Beitrag zur Demokratieerzie-
hung. Und - die meisten Kinder finden es toll, sich für etwas stark 
zu machen, sich für andere einzusetzen, die selbst nicht für ihre 
Rechte einstehen können. 

So wurden Handabdrücke gesammelt, die nun in den Fenster-
scheiben der Jugendbox ausgestellt sind. Anschließend werden 
diese Abdrücke an die Landesregierung geschickt werden, als 
ein Zeichen der Bürger*innen aus Rheinstetten. 
Ein großes Dankeschön an alle, die sich an der Aktion beteiligt 
haben. 

Music is love 
Der Spruch „Music is Love“ (Musik ist Liebe) ziert nun seit einigen 
Wochen die DJ-Box des Jugendhauses. Der Spruch entstand wäh-
rend der aktuell laufenden Renovierungsarbeiten, die von den 
Jugendlichen virtuell beobachtet werden. Durch Befragungen 
und Abstimmungen sind unsere Besucherinnen und Besucher 
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auch während der Zeit des 
Lockdowns beteiligt. Wenn wir 
die Arbeiten schon nicht, wie 
eigentlich geplant, gemein-
sam mit den Kids erledigen 
können. 
Der Lockdown wurde verlän-
gert, die Erfolge der Maßnah-
men zeigen sich nur schlep-
pend, die Menschen werden 
des Themas überdrüssig. Ins-
besondere Kinder und Jugend-
liche brauchen, auf Grund der 
manchmal noch fehlenden 
Bewältigungsstrategien, Hilfe 
und Unterstützung, um die 
Situation zu meistern. 
Hier wirkt die offene Jugend-
arbeit mit ihren Online-Ange-
boten positiv entgegen. Zum einen eröffnen wir mit Anleitungen 
zum Backen, Basteln und Kochen den Kindern und Jugendlichen 
Beschäftigungsmöglichkeiten und laden zum Mitmachen ein. 

Zum anderen gibt es Chat- und, in Zukunft, auch Spiele-Angebote, 
bei denen der Spaß im Vordergrund steht. Das gemeinsame 
Lachen ist Balsam für die Seele und unterstützt das lange Aus-
harren, bis unser Joze wieder geöffnet werden darf. 

Viele Grüße
Euer JoZe-Team 
#RheinstettenIstWertevoll

Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Liebe Eltern, liebe Interessierte,
aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Fallzahlen ist es 
unser größtes Anliegen, Sie und uns zu schützen und trotzdem 
weiterhin für Sie da zu sein. 
Um dieser Verantwortung nachzukommen, bleibt unsere 
Geschäftsstelle bis auf Weiteres für den Personenverkehr ge-
schlossen. Sie erreichen uns weiterhin unter der Telefonnummer 
07243/945450 und unter der E-Mail info@tev-ettlingen.de  
in der Zeit von Mo. - Fr., 8:30 - 12:00 Uhr und 
Di. u. Do., 13:00 - 16:30 Uhr. 
Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen rund um die Kinder-
tagespflege bieten wir Ihnen gerne weiterhin telefonisch an. Die 
Sprechstunden vor Ort in den einzelnen Kommunen werden bis 
auf weiteres ausgesetzt. 

Sollte eine persönliche Vorsprache im Tageselternverein Ettlin-
gen zwingend notwendig und unaufschiebbar sein, melden Sie 
sich bei der Verwaltung. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund!
Ihr TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V. 
Epernayerstr. 34, 76275 Ettlingen 

Elterncafé online

Da der Lockdown ja noch andauert und es unklar ist, wann wie-
der Zusammenkünfte von Eltern mit Kindern unbeschwert statt-
finden dürfen, bleiben wir erst einmal noch online. 
Das nächste Elterncafé ist am Mittwoch, 25. Februar, um 10 Uhr. 
Thema: Die kleine Hausapotheke 
Wickel, Tees und vieles mehr... Tipps für Eltern 
Dies wollen wir bei diesem Termin besprechen. Das Elterncafé 
ist kostenfrei und wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Eine An-
meldung ist erforderlich, dann erhalten Sie einen Zoom-Link zur 
Teilnahme. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung unter: margarete.lorinser@gSofa.de 
weitere Infos unter: 0170/6213462

Elterntelefon - Kinder, Familie und Erziehung 
Das Landesprogramm Stärke ermöglicht auch weiterhin telefo-
nische Elternberatung zu allen Fragen Kinder, Familie und Erzie-
hung betreffend. Sie können sich telefonisch oder per SMS kos-
tenfrei an die Nummer von Margarete Lorinser wenden und einen 
telefonischen Beratungstermin vereinbaren oder direkt die Tele-
fonsprechzeit am Mittwoch am Vormittag von 8.30 bis 9.30 Uhr  
nutzen. Tel. 0170/6213462
Frau Lorinser ist systemische Familientherapeutin und langjäh-
rige Elternberaterin und auch speziell für die Beratung für Eltern 
von Babys und Kleinkindern ausgebildet. 
 

„Wann muss ich mir  
Sorgen machen“ - Risiken und  
Nebenwirkungen der Pubertät 

Pubertät ist eine Herausforderung, nicht nur für die Jugendlichen, 
sondern auch für die Eltern. Eine plötzliche Veränderung der 
Interessen, des Verhaltens und des Auftretens stellen Eltern vor 
die Frage, ist das noch normal oder muss ich mir schon Sorgen 
machen? 
Victoria Schäufele, Mitarbeiterin der Psychologischen Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Graben-Neudorf, bietet 
hierzu am Mittwoch, 3. März, einen digitalen Vortrag an. 
Der Vortrag soll helfen, Orientierung in der Grauzone zwischen 
pubertierendem und bedenklichem Verhalten zu finden. Um An-
meldung bis zum 23. Februar 2021 wird gebeten.
Der digitale Vortrag beginnt um 19:00 Uhr. Bei Fragen stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, unter 
Tel. 0721/936 68600 oder per E-Mail: 
pb.graben-neudorf@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
Couchtisch in Marmoroptik, beigefarben, 
Tel. 0721/4848566 (AB)
3-Sitzer Couch, Terrakotta, Fernsehsessel, 
Couchtisch in Marmoroptik, Teppich, alles sehr gut erhalten, 
Tel. 0721/517492
3-Sitzer Couch aus schwarzem Dickleder, 
ausziehbar als Doppelbett, B 2,10 m x T 0,90 m, 
Modell, gebraucht, kann bis 21.2. abgeholt werden 
Tel. 07242/5864
2 Metallbetten mit Lattenrosten, Maße 2,00 x 1,00 m, 
Tel. 07242/700933
Wohnzimmerschrank, alt-deutsch, B 3,80 m x H 2,20 m, 
Esstisch und 4 Stühle, gut erhalten, 
Tel. 07242/4229
Schlafcouch mit Bettkasten, dunkelgrau gemustert, 
Tel. 0721/5164766
Wohnzimmerschrank, Sideboard, 
TV-Schrank in Nussbaum massiv, 
Tel. 07242/6829 (AB)
Matratze H 2, LB/L 1,40 x 2,00 m, 
Tel. 0163/7100380
Badeschränkchen, neu, 0,60 x 0,30 x 0,20 m, 
schwarz-grau, Front aus Glas mit 2 Einlegeböden, 
Tel. 0721/510478
Mahagoni-Kleiderschrank, dreitürig mit Schubladen, 
aus 1920 J., B 1,85 x H 2,20 x T 0,60 m, 
Tel. 0152/53669772

Sonstiges
30 Kriminalromane, überw. Donna Leon u. Martha Crimes,
Bürorollschrank B 1,35 m x H 1,13 m gut erhalten, 
Tel. 07242/9398707
Seidenmalbild in verschiedenen Gelbtönen, 
auf leichtem Holzrahmen gespannt, 0,90 x 0,90 m, 
kann auch als großes Halstuch getragen werden, 
diverse Wohnzeitschriften älteren Datums 
(Schöner Wohnen, Wohnidee u. a.) 
Tel. 07242/51091760

 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Rollladen-Gurtantrieb „Somfy Easy Lift“, 1209006 
incl. Sonnensensor,
Tel. 0171/6531330
Powerfit-Stepper, 
Tel. 07242/6829 (AB)
1 Karton mit Musiknoten für Gitarre, 
Klavier, Block- und Altflöte,
2 Fahrradkörbe schwarz für hinten,
Tel. 0176/27226853
Hamsterkäfig, M: 0,60 x 0,35 x 0,30 m; Inliner, Gr. 41,
Tel. 07242/7544
3 Gardinenstangen weiß 2,80, 2,40 und 1,80 m. 
Anzubringen an der Decke, Schrauben vorhanden, 
Tel. 07242/7867
1 Paar Damenpumps, schwarz, Wildleder, Gr. 37 
hoher schmaler Absatz, wie neu
Tel. 0721519688

Elektrogeräte
Wäschetrockner (defektes Schloss) u. 
Waschmaschine (defekter Aqua stopp) an Bastler
Tel. 0170/6325904	
2 neue Akkus für Samsung Galaxy-S III-GT-I9305, 
Tel. 07242/952357
Flachheizkörper Kermi, Line Horizont 0,60 x 0,98 x 0,07 m, 
Tel. 0177/8500696
Warmhalteplatte elektrisch, 
Tel. 0176/27226853

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen sind bis 
dienstags 10.00 Uhr möglich.

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 20.02.2021
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bret-
ten, Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe 
statt. Nächster Termin 20.02.2021.
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).

Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte 
dem Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter  
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/
Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.
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Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Eine freudige Nachricht! 
Das Lieferkettengesetz wurde am 12.2.2021 
vom Bundestag verabschiedet
Es dauert zwar noch bis 2023 - 2024, bis das Gesetz in Kraft 
tritt. Aber der Durchbruch ist geschafft. Das ist wieder ein Be-
weis, dass sich nur mit massivem Druck auf die Verantwortlichen 
etwas erreichen lässt. Kirchen, Gewerkschaften, Menschen-
rechtsorganisationen und viele andere Nichtregierungsorga-
nisationen, Agenda-Gruppen (auch unser Arbeitskreis) haben 
sich dafür zusammengeschlossen. Wir haben unsere Regierung 
aufgefordert, ihre Versprechungen einzulösen. In verschiedenen 
Rheinstetten - aktuell haben wir darüber informiert. Schon im 
Koalitionsvertrag wurde die Verabschiedung des Lieferkettenge-
setzes vereinbart. Die CDU selbst hat auf ihrem Parteitag 2019 
die Bundesregierung aufgefordert... „gesetzliche Regeln für die 
Wertschöpfungskette zu entwickeln“.

Es bedeutet Glaubwürdigkeit, wenn Parteien zu dem stehen, 
was sie in der Öffentlichkeit verkünden.
Mit der Verabschiedung des Lieferkettengesetzes hat die Regie-
rung einen wichtigen Schritt getan. Seit den letzten Wahlen wur-
den Eckpunkte für das Lieferkettengesetz erarbeitet. So waren 
die Vorbedingungen erfüllt, um das Gesetz zu verabschieden. 
Eine seriöse Umfrage ergab, dass 75 % der CDU/CSU-Wählerin-
nen und Wähler ein Lieferkettengesetz unterstützen. Ein entspre-
chendes sehr gutes Papier wurde z. B. von der SPD vorgelegt. 
Auch die meisten anderen Parteien sind dafür. 

Warum war das Lieferkettengesetz überfällig?
In Niederlanden, Großbritannien und Frankreich existieren be-
reits solche Gesetze. In der EU stehen sie kurz vor der Verabschie-
dung. Wird das Lieferkettengesetz wirksam umgesetzt, kann viel 
Leid und Elend erspart werden. So sollen vor allem die Kinder 
geschützt werden, die es am schwersten haben. Nach Angaben 
der internationalen Arbeitsorganisation (ILO) werden weltweit 
rund 152 Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren als Kin-
derarbeiter ausgebeutet. Etwa 70 Prozent dieser Kinderarbeiter 
sind in der Landwirtschaft beschäftigt. Sie arbeiten als Baum-
wollpflücker in Burkina Faso, auf Plantagen in Lateinamerika, 
Asien und Afrika z. B. bei der Kakaoernte in der Elfenbeinküste. 
Auch beim Abbau von Rohstoffen und Kohlen unter primitivsten 
und gefährlichsten Bedingungen werden Kinder ausgebeutet. 

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und  
Bioabfall vom 19.02. - 25.02.2021

Restmüllabfuhr 
1.100 l Container:	 Freitag, 19.02.2021 
			   (bei 14-täglicher Abfuhr) 
1.100 l Container:	 Donnerstag, 25.02.2021 
			   (bei wöchentlicher Abfuhr)

Wertstoffabfuhr 
			   Mittwoch, 24.02.2021

Bioabfall

660 l Tonne:		  Donnerstag, 25.02.2021

	� Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.

	� Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, 
	 Sperrmüllanmeldung und vieles mehr.

	 Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Mit einem Lieferkettengesetz sollen deutsche Unternehmen 
verpflichtet werden, bei ausländischen Lieferanten die Ein-
haltung sozialer und ökologischer Mindestanforderungen zu 
garantieren. 
Bei Nichteinhaltung machen sie sich strafbar und können ange-
klagt werden. Leider gibt es immer noch zu viele Schlupflöcher... 
Die Unternehmen haben ja Zeit bis 2024. Wie Wirtschaftsminis-
ter Altmeier sagte, sollen die Firmen genug Zeit haben, dass sie 
keinen Schaden erleiden. (Quellen: INKOTA-netzwerk e. V. Newslet-
ters 20.7., 29.11.2020, fairtrade Deutschland 5.7.2019)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren- 
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste,  
Tel. 07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.
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Anmeldung Klasse 5 Werkrealschule Ettlingen

Dieses Jahr ist vieles anders. So musste das Team der Schiller-
schule in diesem Jahr auf den beliebten Infoabend verzichten, 
an welchem sich die Schule üblicherweise allen Interessierten 
persönlich vorstellt. 
Damit sich Eltern und Schüler aber dennoch ein Bild vom Schulle-
ben und den verschiedenen Möglichkeiten in der Schillerschule 
Ettlingen machen können, haben wir alle wichtigen Fakten über 
den Bildungsgang Werkrealschule und unsere Schulgemein-
schaft auf der Homepage der Schillerschule zusammengestellt.
Der QR-Code bringt Sie direkt dorthin oder Sie besuchen unsere 
Homepage www.schillerschule-ettlingen.de. 
Die Anmeldeformulare für bereits Entschlossene stehen eben-
falls dort zum Download bereit. 
Bei Fragen oder Unsicherheit können Sie sich 
gerne telefonisch oder per E-Mail an uns wenden. 
Wir helfen gerne weiter.
Telefon: Schillerschule 07243/101 334 
E-Mail: poststelle@schi-ettlingen.de 

Virtueller Beratungs- und Informations- 
nachmittag der Balthasar-Neumann-Schule 1  
Bruchsal für TG, BK und 2BFE

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
am 23.02.2021 veranstaltet die Balthasar-Neumann-Schule 1 
einen virtuellen Beratungs- und Informationsnachmittag für Ihre 
offenen Fragen zum Technischen Gymnasium, dem Berufskolleg 
Informations- und Kommunikationstechnik sowie der Zweijähri-
gen Berufsfachschule Elektro- bzw. Metalltechnik.
An diesem Nachmittag können Sie von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
konkrete Fragen zu folgenden Themen stellen:
-	 TG Zulassungsvoraussetzungen/BewO und zu den Profilen 

Gestaltungs- und Medientechnik, Mechatronik und Informati-
onstechnik

-	 BK Zugangsvoraussetzungen und profilspezifische Fragestel-
lungen 

-	 2BFS Metalltechnik/Elektrotechnik
 
Wie gehen Sie vor, um digital am Beratungsnachmittag teilzu-
nehmen?
In Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung Bruchsal und 
Sprungbrett Ausbildung wird für die Umsetzung der Veranstal-
tung die Konferenzsoftware alfaview® genutzt. Um an der Ver-
anstaltung teilnehmen zu können, laden Sie daher bitte die Soft-
ware herunter und installieren Sie diese. Der Link zur Teilnahme 
am Beratungsnachmittag wird auf der Homepage veröffentlicht. 
Nähere Informationen finden Sie auf www.bns1.de oder auf Ins-
tagram unter bns1_bruchsal.
Bei Rückfragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an 
infoveranstaltung@bns1.de.
Die BNS1 freut sich auf Ihre Teilnahme!

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Das Walahfrid-Strabo-Gymnasium öffnet seine Türen digital
„Schaufenster WSG“ am Donnerstag, 25. Februar 2021
Sehr geehrte Eltern der vierten Grundschulklassen,
aktuell sind Informationsveranstaltungen in Schulgebäuden un-
tersagt, weshalb wir den Blick in unser „Schaufenster“ leider nur 
virtuell ermöglichen können. 
Auf unserer Homepage (www.wsg-rheinstetten.de) finden Sie 
eine Präsentation und einen Film, welche Informationen über das 
Bildungsangebot und das Schulleben am Walahfrid-Strabo-Gym-
nasium bieten. 
Am Donnerstag, 25.02.2021, sind wir von 17:00 Uhr bis 19:00 
Uhr im Live-Chat für Sie und Ihre Fragen da. Die Zugänge für die 
Chatrooms finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
 

Kindergarten St. Elisabeth

KiGa to go
Die anhaltenden Einschränkungen, die die Pandemie mit sich 
bringt, macht leider auch vor unseren Jüngsten nicht halt: Die 
Kindergärten sind bis auf weiteres geschlossen, nur eine Notbe-
treuung kann angeboten werden. Dennoch hält der Kindergarten 
St. Elisabeth den Kontakt mit den Kindern, die derzeit daheim 
betreut werden müssen.

Anfangs gab es Post in Form von Bastelbögen und Bildern zum 
Ausmalen. Inzwischen setzt unser Kindergarten aber - sehr zur 
Freude der Kinder - zeitgemäße Technik ein und erfreut Kinder 
wie auch Eltern mit täglich neuen Videos. Diese haben die Erzie-
her*innen sehr liebevoll und abwechslungsreich gestaltet. 
Bereitgestellt werden sie über einen nicht-öffentlichen YouTube- 
Kanal. Und so gehört es für die meisten Eltern inzwischen zur täg-
lichen Routine, den E-Mail-Account morgens nach neuer digitaler 
Post vom Kindergarten zu sichten. 
Es lohnt sich: Mal gibt es ein Lied zum Mitsingen, mal werden 
spannende Geschichten vorgelesen, mal wird gebastelt - und 
sogar ein virtueller „nix-wie-raus-Tag“ ließ die Kinderaugen 
leuchten.
Im Namen aller Eltern bedankt sich der Elternbeirat des Kinder-
garten St. Elisabeth nochmals an dieser Stelle bei allen Mitwir-
kenden für die tolle Idee und die gelungene Umsetzung. 
Auch, wenn wir uns alle ein Ende der pandemiebedingten Ein-
schränkungen herbeisehnen: Mit dieser kreativen Lösung ist 
der Kindergarten und die Erzieher*innen trotz nötigem Abstand 
immer bei den Kindern präsent.

Briefwahl?
Wahlschein online beantragen:
www.rheinstetten.de/
wahlschein
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Wort für die Woche

„Und - wie geht es dir?“
Ja wie soll es mir denn gehen? - Angesichts der vielen Einschrän-
kungen und auch der Ängste, die Corona und seine Mutationen 
gerade auslöst. Und schlimmer noch, wenn ich die Augen über 
meinen (oft kleinen) Horizont hebe: Wie soll‘s gehen - mit dem 
Klimawandel, mit dem Hunger auf der Welt, mit den vielen 
Kriegen, den Flüchtlingen in Bosnien und Griechenland? Ist das 
eigentlich nicht zum Verzweifeln und Resignieren? Muss es nicht 
anders gehen? Andreas Paul von Misereor hat für die diesjährige 
Misereor-Aktion dieses Gedicht verfasst: 

Es geht! Anders.
Nein
Nicht jetzt
Nicht ich
Nein, es geht nicht. 
Es geht! Anders.
Zuerst die Anderen
Die da oben
Die Mächtigen
Die Wirtschaft
Es geht! Anders.
Es ist doch gut so.
Wer weiß, ob es anders besser ist.
Die vielen Stimmen...
Die vielen Meinungen...
Es geht! Anders.
Es geht! Mit dir!
Es geht Schritt für Schritt.
Es geht im Miteinander.
Dein Wort in Gottes Ohr!
Es geht! Anders.
Glaub mir.
Mein Sohn hat es dir vorgelebt.

Ich lade Sie herzlich ein, darüber mit Ihrem Gott ins Gespräch zu 
kommen. Eine gute Fastenzeit wünscht: 
Pastoralreferent Markus Müller

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste vom 19.02. - 28.02.2021
Fo = St. Martin Forchheim, Mö = St. Ulrich Mörsch, 
Neu = St. Ursula Neuburgweier, 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Wieder volles Angebot an Präsenzgottesdiensten
Ab Aschermittwoch (17.02.) gilt wieder der von vor Weihnachten 
gewohnte Gottesdienstplan einschließlich der Eucharistiefeiern 
am Werktag und der Gebetszeiten (Rosenkranzgebet; Anbe-
tungsstunden; Laudes).
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden - freilich gibt es keine Garantie auf 
Einlass, da die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zu-
lässige Höchstzahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie 
die Kirchen tatsächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienst-
beginn.
Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	�Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen
-	�Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	�Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	�Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten 
notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse ODER Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).

-	��Platzanweisung durch den Ordnerdienst. (Ehe-)Paare und Fami-
lien, die in einem Haushalt leben, dürfen beieinander sitzen.

-	�Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche.

-	Kein gemeinsamer Gesang.
-	�Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 

nicht möglich.
-	�Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-

dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 19.02.:
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetungsstunde
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranz
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

Sonntag, 21.02.: 1. Fastensonntag
ab 9.00 Uhr	� Online-Gottesdienst zum 1. Fastensonntag (auf un-

serem YouTube-Kanal „Katholische Kirche Rhein- 
stetten“)

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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09.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-
benen der Kirchengemeinde

11.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier; Seelenamt für Anneliese Ruf 
und Hans Joachim Zipf

18.00 Uhr	 Fo	 Fastenandacht, gestaltet vom Gemeindeteam
18.00 Uhr	 Mö	 Taizégebet

Dienstag, 23.02.:
17.30 Uhr	 Fo	 Rosenkranz
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranz
18.30 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier (Vorabendmesse vom Fest 

des Apostels Matthias), mitgestaltet von der 
Frauengemeinschaft

Donnerstag, 25.02.:
17.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranz - Gebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier; Seelenamt für Anna Rissel

Freitag, 26.02.:
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetungsstunde
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranz
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier; Seelenamt für Othmar Maier

Sonntag, 28.02.: 2. Fastensonntag
09.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
18.00 Uhr	 Fo	� Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit 

(Pfr. Fritz)

Glockengeläut
Sonntags um 19.00 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet:
- werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
  (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste:
- Sonntag, 21.02.2021 um 10:00 Uhr im Ersten 
  (katholisch, Mariendom Hildesheim)
- Sonntag, 28.02.2021 um 9:30 Uhr im ZDF 
  (katholisch, St. Margarethen)

Taizégebet - ohne Anmeldung und zum Mitgestalten
Am kommenden Sonntag um 18.00 Uhr findet in St. Ulrich wie-
der das Taizégebet statt, zu dem wir herzlich einladen. Leider 
darf die Gottesdienstgemeinde aufgrund der aktuell geltenden 
Liturgieinstruktion immer noch nicht mitsingen, jedoch ist mit-
summen erlaubt und sogar herzlich gewünscht! Die Schola fühlt 
sich dadurch auch mitgetragen und unterstützt. Dafür darf das 
„Kirchenvolk“ betend laut seine Stimme erheben: Wie gewohnt 
werden die Lesungen und auch die Fürbitten von den Gottes-
dienstteilnehmer*innen vorgebetet und gesprochen. Trauen Sie 
sich und nehmen Sie z.B. einen der Lesungstexte oder ein Gebet 
am Eingang aus dem Korb. Gottesdienst lebt vom gemeinsamen 
Mittun.

Exerzitien im Alltag - dieses Jahr online 
...ein neues Experiment, das Altes und Neues zu verbinden 
sucht! Die Idee: Wir gestalten den Tagesbeginn zum ersten Ange-
lus-Läuten (7 Uhr) mit einer Körperübung, einem vorgegebenen 
Gebetstext und einer Stille (5 Min.) vor Gott. Den Mittagsimpuls 
(12.00 Uhr Läuten) schenkt uns die Leseordnung der Bibel: An 
jedem Tag in der Fastenzeit gibt es einen neuen Evangeliumstext 
zum Lesen, Bedenken und Nachsinnen (dazu braucht es natürlich 
eine Bibel vor Ort). Der Abendimpuls (18.30 Uhr in Forchheim; 
19 Uhr in Mörsch und Neuburgweier) besteht jeweils aus dem 
„Tagesrückblick“, auch „Gebet der liebenden Aufmerksamkeit“ 
genannt. Dies ist eine kurze Meditations-Übung, die auf den Tag 
zurückblickt und ihn betend Gott hinhält. 
Alles dies hat Platz gefunden auf einer DinA5-Impuls-Karte, die 
seit Aschermittwoch in allen katholischen Kirchen zum Mitneh-
men ausliegt. Und damit wir musikalisch nicht zu kurz kommen: 
An jedem Fastensonntag wird ein neues Lied aus dem Gotteslob 
für die kommende Fastenwoche auf unserem YouTube-Kanal 

(„www.kath-rheinstetten.de“ - Exerzitien im Alltag) eingestellt, 
das Sie bei Ihren Gebetszeiten begleiten kann. 
Für den Abendimpuls finden Sie dort auch den „Tagesrückblick“ 
als Hör-Datei, was die Durchführung dieser Übung erleichtern 
soll. Gleiches gilt für die Qi Gong Körperübungen am Morgen, die 
dort als Video abrufbar sind. Herzliche Einladung! 
Pastoralreferent Markus Müller

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In der Fastnachtswoche (19.02.) hält Pfr. Fritz keine Sprechstunde!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/32 12 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9 51 06 54 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Othmar Maier, 84 Jahre. 
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Fastenandachten in der Fastenzeit
Anschließend an die lange Tradition der Fastenandachten in St. 
Martin während der österlichen Bußzeit laden wir auch in diesem 
Jahr wieder zu einer Reihe von gottesdienstlichen Feiern an den 
Abenden der Fastensonntage in die Kirche St. Martin ein. 
Den Anfang macht am 21. Februar eine Fastenandacht, die von 
Mitgliedern des Gemeindeteams gestaltet wird. Darauf folgt am 
zweiten Fastensonntag, 28. Februar, ein Bußgottesdienst. Am 
4. Fastensonntag, 14. März, findet eine von der Kolpingsfamilie 
gestaltete Fastenandacht statt. Eine Woche später, am 21. März, 
bildet schließlich eine ökumenische Andacht im evangelischen 
Gemeindezentrum Forchheim den Abschluss der Reihe. Beginn 
der Andachten ist jeweils um 18 Uhr.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfarrer Fritz
In der Fastnachtswoche (18.02.) hält Pfr. Fritz keine Sprechstunde!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
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Bürozeiten unter Tel. 07242/32 12 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro
In der Fastnachtswoche (15.02. - 19.02.21) bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Wortgottesdienst am Fastnachts-Sonntag - ein Rückblick
Erfreulicherweise ist am vergangenen Sonntag in St. Ulrich 
der Gottesdienst nicht einfach ausgefallen, sondern es gab - 
wenngleich zur etwas ungewohnten Zeit: nämlich um 10.00 
Uhr - einen Wortgottesdienst. Unseren beiden Katechetinnen 
Fr. Wessbecher-Hengst und Fr. Rassau haben diese Wort-Got-
tes-Feier kreativ mit viel Einsatz und Liebe gestaltet. Thematisch 
war das zugegeben keine leichte Aufgabe, denn im Evangelium 
des Fastnachtssonntags ging es schließlich um die Heilung eines 
Aussätzigen. Im Anschluss an eine kurze theologische Einfüh-
rung und Interpretation des Evangeliumstextes entspann sich 
dann jedoch ein Zwiegespräch, das es in sich hatte, weil es das 
Thema „aussätzig sein oder als aussätzig behandelt werden“ 
in unsere Zeit und direkt nach Mörsch geholt hat. Jede/r Got-
tesdienstbesucher*in hatte zu Beginn am Eingang ein Blatt mit 
Fotos erhalten, die Menschen zeigten, die auch heute im Abseits 
stehen, benachteiligt sind und ausgegrenzt werden. Das nun fol-
gende Zwiegespräch der beiden Katechetinnen machte deutlich, 
wie schnell wir mit unseren Schuldzuweisungen, unseren Be-
wertungen, mit unseren (Vor-)Urteilen zur Hand sind, ohne den 
Menschen und sein Schicksal genauer in den Blick zu nehmen. 
Soziale Not und die Schuld daran sind oft vielschichtig - wer weiß 
schon um alle Hintergründe und Abgründe? Jesus schaut hin - er 
hilft und heilt. Und wir, seine Nachfolger*innen? 
Nehmen wir die Not z.B. in unsere Nachbarschaft wahr? Und was, 
wenn Wegschauen und Nichtstun uns selber auch mitschuldig 
werden lassen? Ein nachdenklich machender und motivierender 
Gottesdienst. Gerne mehr davon!

Ministranten St. Ulrich Mörsch
Lichtfenster - „Gemeinsam an alle Verstorbenen in 
der Corona-Zeit denken“
In der Kirche werden gebastelte Kerzen ausliegen, 
die sich jeder mit nach Hause nehmen kann, der 
an die vielen Menschen denken möchte, die an 

Corona gestorben sind, aber auch im ganz persönlichen Famili-
en- bzw. Bekanntenkreis einen lieben Menschen verloren haben. 
Wenn Sie eine solche Kerze selber basteln und individuell gestal-
ten wollen, finden Sie eine Bastelanleitung unter „www.minist-
ranten.st-ulrich-moersch.de“. Mit dieser Aktion wollen wir ein 
gemeinsames Gedenken an unsere Verstorbenen symbolisieren.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/93 06 93 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/32 12 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/93 97 52, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de. 

Gemeindezentrumsbelegung
an alle kirchlichen Gruppierungen: Bitte Termine (betrifft Zeit-
raum Ende Sommerferien bis 31. Januar 2022) bis zum 15. März 
im Pfarrbüro melden. 

Gruß zur Fastenzeit 2021
Frauengemeinschaft Neuburgweier

Wo ist nur die Zeit geblieben?
Seit einem Jahr nun leben wir ein Leben auf Sparflam-
me - äußerlich, vielleicht auch innerlich. Privat und 
auch in unserem Leben als Frauengemeinschaft in 
der Pfarrgemeinde. Nach wie vor können wir uns nicht 
treffen, sehen uns vielleicht sporadisch bei einem 
Gottesdienst oder zufällig bei einem unserer Spazier-

gänge. Auch weiterhin ist Abstand das Gebot der Stunde. Aber 
dennoch fühlen wir uns verbunden mit allen Frauen in unserer 
Pfarrgemeinde. Wir freuen uns sehr auf die Zeit, in der wir wieder 
gemeinsam beten, singen und unbeschwert miteinander feiern 
können. Bis dahin müssen wir noch ein bisschen durchhalten 
und uns gedulden. Aber auch diese Wegstrecke werden wir meis-
tern. Mit Gottes Hilfe ganz bestimmt.
Unser Leben ist zudem von schnellen Änderungen geprägt, auf 
die wir uns immer wieder neu einstellen müssen. Was heute 
noch gilt kann morgen schon überholt sein. Wie gut tut da die 
Gewissheit, dass es in unserem Kirchenjahr eine Beständigkeit 
gibt. Darauf können wir uns verlassen. Ob Pandemie oder nicht, 
kehren in regelmäßigen Abständen besondere Zeiten wieder. 
Nun ist die Fastenzeit da. Wir begeben uns auf eine Reise von 
Aschermittwoch bis Ostern. Eine ganz besondere Wegstrecke, 
die offen ist für Wandlung.
Auf der Suche nach einem Impuls, der uns in den kommenden 
Wochen auf unserer Wanderschaft begleiten könnte, sind wir auf 
einen schönen Text von Kirsten Westhuis gestoßen, der uns sehr 
berührt hat:
Neun Grad Celsius
Schneeglöckchen wollen ans Licht. Selbst wenn noch der Schnee 
den gefrorenen Boden bedeckt, drängen sie mit ihrem Köpfen 
nach oben.
Forscher haben herausgefunden, dass Schneeglöckchen Wärme 
produzieren: neun Grad Celsius. So bringen sie das Eis um sich 
herum zum Schmelzen. Sie räumen sich die Bahn frei durch ihre 
Herzenswärme. Wie charmant. Und bewundernswert. 
Ich würde auch gern öfter Eis zum Schmelzen bringen. Tauwetter 
produzieren, in der Diskussion mit verhärteten Fronten. Im Streit 
mit dem Partner. An der Telefonhotlinde der Elektro-Ersatztei-
le-Abteilung. 
Wenn ich in Eile bin. Wenn ich mein Gegenüber nicht sofort ver-
stehe. Wenn ich genervt bin. Wenn ich engstirnig bin. Wenn ich 
eisig wirke. 
Ich will beim nächsten Mal an Schneeglöckchen denken. Neun 
Grad Celsius für das blühende Leben. Das wäre eine Erderwär-
mung, wie ich sie mir wünsche.
Eine herzerwärmende Fastenzeit wünscht allen. Das Leitungs-
team der Frauengemeinschaft Neuburgweier. Bleibt gesund

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teu-
fels zerstöre.                                                             (1. Johannes 3,8b)

Sonntag, 21. Februar
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Leitung: Prädikant Christian Ramin; 
	 Lektor: Dr. Reinhard Küspert; 
	 Organist: Thomas Watnzlick;

Hygieneregeln für unsere Gottesdienste
 -	�Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	� Einlass ist ab 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn. Ankom-

mende müssen sich am Eingang registrieren lassen. Die Daten 
werden nach vier Wochen gelöscht.

-	 beim Eintreten- und Hinausgehen ist auf Abstand zu achten
-	� während des gesamten Gottesdienstes ist eine medizinische 

Maske (OP-Maske oder FFP2-Maske) zu tragen. Einmal-OP- 
Masken liegen bereit

-	� nur Personen aus demselben Haushalt dürfen direkt beieinan-
der sitzen

-	 den Anweisung des Ordnungsdienstes ist Folge zu leisten
-	� auf gemeinsamen Gesang wird verzichtet, die Lieder werden 

vorgetragen
-	 das Vaterunser darf leise mitgesprochen werden
-	 der Gottesdienst dauert ca. 30 Minuten
-	� bitte halten Sie auch auf dem Weg zum Gottesdienst und nach 

Hause den Sicherheitsabstand ein und vermeiden Sie unbe-
dingt Gruppenbildungen!

Telefonandacht
In der Regel finden Sie ab Mittwoch unter der Telefonnummer 
07242/8 76 49 99 eine neue Andacht zum Anhören. Diese wird 
abwechselnd von der evangelischen und katholischen Kirche 
gestaltet.

Gruppen und Kreise
Wegen des aktuellen Lockdowns finden weiterhin keine Treffen 
von Gruppen und Kreisen im Gemeindezentrum statt. Einige 
Gruppen treffen sich online. Zur Teilnahme wenden Sie sich bit-
te an die Gruppenleitung, weitere Informationen halten Sie im 
Pfarramt.

Konfikurs online
Am Mittwoch 24. Februar findet der Konfikurs um 16 Uhr online 
statt. 

Gesprächsangebot
Nach wie vor steht auch in diesen schwierigen Zeiten Pfarrer Zieg-
ler zum Gespräch mit Ihnen bereit.

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Wochenspruch:
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, 
dass er die Werke des Teufels zerstöre.“       � (1. Joh 3,8b)

Info zu unseren Gottesdiensten
Aktuell feiern wir Gottesdienste in unserer Pfarrgemeinde weiter 
digital. Wir beobachten die Infektionszahlen und freuen uns, 
wenn wir uns wieder im Garten oder auch in unseren Kirchen 
begegnen können. 

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 21. Februar 
10.00 Uhr 	 YouTube-Gottesdienst
	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
Zu erreichen über unsere Homepage www.ekimoe.de 
(Der Gottesdienst ist nach der ersten Ausstrahlung weiterhin 
verfügbar)
09.00 Uhr 	 ZDF-Fernsehgottesdienst aus Erbach

Sonntag, 28. Februar 
10.00 Uhr 	 Digitaler Gottesdienst über die Plattform ZOOM 
Am Sonntag ist der erste 
Sonntag in der Fasten-
zeit. Für viele Menschen 
ist dies eine besondere 
Zeit. Die evangelische 
Kirche in Deutschland 
stellt die Fastenzeit 
jedes Jahr unter ein be-
stimmtes Motto. „7 Wo-
chen ohne Blockaden“ 
- Umdenken und Fasten 
nicht nur für den Körper!
Auch wir vor Ort in Mörsch und Neuburgweier machen mit! Zum 
Auftakt laden wir zu einem YouTube- Gottesdienst ein. Auch der 
ZDF Fernsehgottesdienst steht unter dem Fastenmotto der EKD.
Am darauffolgenden Sonntag laden wir Sie zu einem Gottesdienst 
über Zoom ein. Anders als die YouTube-Gottesdienste findet die-
ser, wenn auch digital, live statt. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie auch diesen besonderen Gottesdienst mit uns feiern. Bitte 
beachten Sie, dass Sie sich vorab anmelden müssen, damit wir 
Ihnen die Zugangsdaten zumailen können. Sie können sich auch 
über das Telefon einwählen, bitte melden Sie sich bei Interesse 
im Pfarrbüro (7385).

Was ist Zoom? 
Zoom ist ein Online-Konferenz-Programm, über das Sie ohne 
Anmeldung an Videokonferenzen teilnehmen können. Zur Teil-
nahme benötigen Sie ein internetfähiges Gerät oder ein Telefon. 
Wir laden Sie herzlich ein das Experiment mit uns zu wagen und 
mit uns über Zoom-Gottesdienst zu feiern. Die Zugangsdaten, 
sowie eine kurze Anleitung schicken wir Ihnen gerne per E-Mail.
Sie können sich über ekimoe.church-events.de anmelden oder 
Sie rufen zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro unter 07242/7385 an. 

Und wie geht es dir so? 
Digitale Fastengruppe Mörsch/Neuburgweier
Es ist an der Zeit auch Neues auszuprobieren. Ab Mittwoch  
3. März laden wir Sie jede Woche bis Ostern herzlich ein, an un-
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serem Experiment einer digitalen Fastengruppe teilzunehmen. 
Start ist jeweils um 19:30 Uhr. Tauschen Sie sich mit uns und 
weiteren über einen kurzen Impuls aus. Wir wollen uns gegensei-
tig motivieren: 
Wie können wir es - gerade in diesem Jahr - ohne Blockaden 
schaffen? 
Im Anschluss an unseren Zoom-Gottesdienst am 28. Februar 
beantworten wir Fragen rund um unser digitales Fastenangebot. 
Natürlich können Sie uns auch vorab eine E-Mail schreiben! 

Weiteres Angebot der EKD
Jeden Freitag veranstaltet die EKD um 16 Uhr ein Online-Bibliolog 
über „Zoom“.
Ein Bibliolog ist ein spielerischer Zugang zur Bibel, darum passt 
er besonders gut zu dem diesjährigen Motto „Spielraum“.
Zur Teilnahme muss man sich jeweils eine Woche zuvor Samstag 
bis Donnerstag anmelden. Man bekommt dann einen Link und 
das Passwort für den Zugang. Den Link finden Sie auf unserer 
Homepage oder direkt unter www.7-wochen-ohne.de 

Bündnis 90 / Die Grünen – 
Ortsverband Rheinstetten

Grünes Austausch-Treffen mit Barbara Saebel MdL
Beim Austausch-Treffen letzten Freitag berichtete Barbara Saebel 
zunächst über die aktuelle Corona-Situation und interessante 
Online-Veranstaltungen der letzten Woche. Staatsrätin Gisela 
Erler habe interessante Wege erfolgreicher Bürgerbeteiligung 
aufgezeigt, die Landestierschutzbeauftragte habe einen Ein-
druck vermittelt, wie wichtig ist, für mehr Tierwohl zu kämpfen. 
Ein Mitschnitt der Auftaktvorträge wird in Kürze auf der Kreisver-
bands-Webseite hinterlegt.
Unsere Landtagsabgeordnete beantwortete zahlreiche Fragen 
zu Wahlkampf-Erfahrungen, Mietschulden in Corona-Zeiten, 
ÖPNV und mehr und lud zu spannenden Workshops zum Wald 
im Klimawandel mit Förster Reinhold Pix MdL und zur Zukunft der 
Landwirtschaft ein. 
Polder, Gasverdichter, Windkraft-Anlage, Flächenfraß durch 
immer mehr Wohn- und Gewerbegebiete, Erfahrungen mit Quer-
denkern, Schriftwechsel der Fraktion zu Arbeitsbedingungen im 
Edeka-Fleischwerk - auch viele Rheinstettener Themen kamen 
bei dem Austausch-Treffen zur Sprache. Das Thema „Biotonne“ 
und „Radschnellwege“ werden wir beim nächsten Treffen aus-
führlicher aufgreifen.

#Hanau ist überall - Gedenken an die Opfer 19. Februar
Anlässlich des Jahrestags der Opfer rechter Gewalt in Hanau fin-
det eine Kundgebung zum Gedenken an die Opfer um 18 Uhr auf 
dem Friedrichsplatz in Karlsruhe statt - natürlich mit Abstand und 
Masken. Karlsruhe ist eine von über 50 Städten, in denen am 19. 
Februar der getöteten Menschen gedacht wird. 
Weitere Infos: https://19feb-hanau.org/

Grüne Termine 
Donnerstag, 18. Februar, 19 Uhr
Online-Austausch „Zukunft der Landwirtschaft“ 
mit Harald Ebner MdB 
Online-Veranstaltung von Barbara Saebel MdL: Der Grüne Bun-
destagsabgeordnete berichtet aus seinem Wahlkreis Schwäbisch 
Hall/Hohenlohe über Landwirtschaft ohne Pestizide, Viehwirt-
schaft mit Tierwohl und den Boom regionaler und biologischer 
Lebensmittel. Anmeldung und Infos: mail@barbara-saebel.eu
 

Mittwoch, 24. Februar, 14:00 - 16:00 Uhr
Bürger*innensprechstunde mit Barbara Saebel MdL 
Wegen der aktuellen Corona-Lage findet die Bürger*innensprech-
stunde telefonisch statt.
Anmelden können Sie sich telefonisch unter der 
07243/76 55 000 oder via 
E-Mail an barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de.
Freitag, 26. Februar, 19 Uhr
Online-Austausch 
„Was tragen Denkmale zum Klima- und Umweltschutz bei?“ 
mit Barbara Saebel und Andrea Schwarz MdL 
Anmeldung und Infos: mail@barbara-saebel.de
Mehr Infos und weitere Termine unter www.barbara-saebel.eu 

Zum Vormerken
Am 27. März findet unser Workshop „Antworten auf rechte Parolen“ 
mit Marcel Emmerich statt. 
Workshop „Digitales und soziale Medien“ mit Bundestagskandidat 
Sebastian Grässer Details folgen. 
Interesse => vorstand@gruene-rheinstetten.de 

Kontakt und Infos
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de
Facebook: „Grüne Rheinstetten“

CDU Rheinstetten 

Ihr CDU-Stadtverband Rheinstetten 

CDU-Stadtverband Rheinstetten
Vorsitzender: 
Andreas Rottner, 
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

Aussetzen der Fraktionskästen in Rheinstetten aktuell vor den 
Landtagswahlen am 14.03.2021
Sehr geehrte Bürger*innen,
liebe kommunalpolitisch interessierten Leser*innen der viertel 
Seiten, laut Redaktionsstatut ist es den Fraktionen und Gruppie-
rungen im Rheinstettener Gemeinderat nicht möglich Veröffentli-
chungen in den Fraktionskästen in der Rubrik „Gemeinderat“ in 
einem Zeitraum von einem Monat vor dem Wahltag zu veröffent-
lichen. 
Die Fraktion der CDU bedauert dies sehr, Sie über kommunalpo-
litische Informationen über diesen Zeitraum nicht wie gewohnt 
informieren zu können. 
Gerne halten wir Sie auf unserer Homepage unter, 
www.CDU-Rheinstetten.de und unserem internen 
E-Mail-Verteiler weiterhin auf dem neuesten Stand. 
Ab der Ausgabe 11/2021 sind wir wie gewohnt wieder für Sie da.
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DIE LINKE -  
Ortsverband Rheinstetten

Bargeldlose Bezahlung
Finden Sie es auch so ungeheuer praktisch nur noch elektronisch 
bezahlen zu können? Heute braucht man nicht mal mehr eine 
EC- oder Kreditkarte. Einfach mit Apple Pay auf dem Smartphone 
bezahlen. Auf der anderen Seite ist das Bargeld. Die Kleingeld-
münzen fristen in unseren Hosentaschen ein trauriges Dasein. 
Ständig muss man irgendwo einen Geldautomaten finden um 
wieder an frisches Geld zu kommen. 
Seit Jahren versucht eine extrem einflussreiche Organisation 
uns das Bargeld schlecht und das elektronische schmackhaft zu 
machen.
„Die ‚Better Than Cash Alliance‘ ist eine 2011 gegründete Orga-
nisation zur menschenfreundlich verbrämten Fortführung und 
Verbreiterung der Kampagne zur globalen Beseitigung des Bar-
gelds.“ (Norbert Häring)
Ein bargeldloses Geldsystem ist der feuchter Traum jedes tota-
litären Systems. Wer in den Augen der Regierenden unliebsam 
auffällt, kann quasi per Knopfdruck jeder Zahlungsmöglichkeit 
beraubt werden, er oder sie ist dann in wenigen Sekunden voll-
kommen mittellos und komplett auf Hilfe angewiesen. 
Wem jemals die EC-Karte ohne eigene Schuld gesperrt wurde, der 
ist froh, wenn er noch was im Sparstrumpf hat. 
Es kann auch heutzutage durchaus dazu kommen, dass mehrere 
Tage der Strom ausfällt. Bareinkauf beim Händler um die Ecke 
geht dann immer noch, Karten funktionieren aber nicht mehr.
„Ohne Bargeld kennt deine Bank deine persönlichen Vorlieben 
für Alkohol, Zeitschriften, Bücher, Kinos, Kleidung und noch sehr 
viel mehr.
Ohne Bargeld wird deine Bank dein Profil an Werbefirmen (google) 
und Lieferanten (Amazon) verkaufen.“
Solange Bargeldzahlung noch möglich ist, sollten wir begreifen, 
welche ungeheure Freiheit darin steckt, jederzeit ein paar Schei-
ne in der Tasche zu haben.
Der ganzen Beitrag ist auf unserer Internetseite zu lesen. 
LINKE Rheinstetten und im Kreistag Karlsruhe 
Mail: info@die-linke-rheinstetten.de
Netz: https://die-linke-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

Andreas Stoch zu Besuch bei Aisha Fahir
Alles über den Besuch von SPD-Spitzenkandidat Andreas Stoch 
bei unserer Landtagskandidatin Aisha Fahir mit einem Klick auf 
www.spd-rheinstetten.de.

SPD-online: Die nächsten Termine
Am 19.02. um 20:15 Uhr diskutiert Andreas Stoch die aktuelle 
politische Lage mit Vizekanzler und Bundesfinanzminister Olaf 
Scholz.
„Jetzt - Der Talk“ mit SPD-Spitzenkandidat Andreas Stoch finden 
Sie unter www.spd-bw.de.

Das Freitagsgespräch mit Olaf Scholz
Jeweils um 18.00 Uhr beginnt das Freitagsgespräch mit Olaf 
Scholz:
26. Februar 	 zum Thema Respekt
19. März 	 zum Thema Europa
SPD-Mitglieder können sich über den entsprechenden Link in der 
E-Mail von Olaf Scholz registrieren.
Näheres zur aktuellen Lage und zur Sozialdemokratie in Rheins-
tetten auf auf www.spd-rheinstetten.de.

Aufruf zur Briefwahl
Die SPD Rheinstetten weist alle Wahlberechtigten angesichts der 
derzeitigen Pandemielage auf die Briefwahl hin. 
„Die Landtagswahl sollte nicht Ausgangspunkt einer erneuten 
Welle werden: Deshalb nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl!“

Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e. V. Ortsverband  
Rheinstetten

Naturschutzverbände zur Planungsvereinbarung des Rad-
schnelllwegs Rastatt-Karlsruhe
BUND, LNV und NABU begrüßen Einstieg in die Mobilitätswen-
de - Trasse der Machbarkeitsstudie des Regionalverbands als 
gute Planungsgrundlage - Naturschutz darf nicht auf der Strecke 
bleiben - Absage an beleuchtetes Asphaltband in der Feldflur der 
Hardt. 
Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein des Bund für Umwelt 
und Naturschutz Deutschland (BUND), der Arbeitskreis Rastatt/
Baden-Baden des Landesnaturschutzverbands Baden-Würt-
temberg (LNV) sowie der Bezirk Mittlerer Oberrhein des Natur-
schutzbund Deutschland (NABU) begrüßen den Einstieg in die 

Planung eines Radschnellwegs zwischen Rastatt und Karlsruhe 
und sehen die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie des Regio-
nalverbands Mittlerer Oberrhein als gute Grundlage. Die zuletzt 
öffentlich diskutierte Trassenführung in der Feldflur auf der Hardt 
lehnen die Naturschutzverbände ab und halten diese weder für 
radverkehrlich sinnvoll noch für genehmigungsfähig.
„Wir begrüßen es, dass mit dem Abschluss einer Vereinbarung 
das Regierungspräsidium Karlsruhe beauftragt wurde, eine gute 
Radverkehrsverbindung auf der Achse zwischen Rastatt und 
Karlsruhe zu planen. Das ist ein wichtiger Schritt für die Mobili-
tätswende in unserer Region“, so Martin Klatt, LNV-Arbeitskreis-
sprecher und NABU-Bezirksgeschäftsführer.
�„Das Vorbild Niederlande zeigt es ganz deutlich: Radverkehrs-
wege müssen dort verlaufen, wo Menschen leben, einkaufen 
und arbeiten. Dann werden sie genutzt: Sowohl von Langstre-
ckenpendlerinnen und -pendlern, wie auch von der örtlichen 
Wohnbevölkerung und Schülerinnen und Schülern. Ein breites, 
beleuchtetes neues Asphaltband, das die Feldflur der Hardt 
durchschneidet, wie es von ADFC-Vertretern gefordert wird, wäre 
ein Irrweg“, erklärt BUND-Regionalgeschäftsführer Hartmut 
Weinrebe und ergänzt: „Der Beitrag der Lichtverschmutzung zum 

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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Artensterben ist bekannt. Zudem queren Wildtierkorridore von 
internationaler Bedeutung für Wildkatze und Co. diesen Raum, 
diese dürfen nicht beeinträchtigt werden.“
Mit der in der Machbarkeitsstudie des Regionalverbands Mittle-
rer Oberrhein unter breiter Beteiligung erarbeiteten Trasse, die 
durch und entlang der Siedlungen führt, sehen BUND, LNV und 
NABU eine gute Grundlage für die weiteren Planungen. Dies so-
wohl, was den Nutzen für den Radverkehr anbelangt, als auch in 
Hinblick auf den Flächenverbrauch.
„Der Vorschlag einer siedlungsfernen Trasse vorbei an Menschen 
und Orten maximierte dagegen den Schaden an der Natur sowie 
den Verbrauch landwirtschaftlicher Flächen und minimierte den 
Nutzen für die Mobilitätswende.“

Bürgerstiftung Rheinstetten

Auf ein Neues!
Der Konzertabend „Zu Gast 
bei Horst Merz“, wegen der 
Corona-Pandemie abgesagt, 
hat einen neuen Termin!
Die Bürgerstiftung Rheins-
tetten veranstaltet nunmehr 
nach Rücksprache mit den 
Künstlern Horst Merz und 
Dorothée Kahler das Konzert 
am Freitag, 16. Juli 2021, 
in der Aula des Walah-
frid-Strabo-Gymnasiums 
Mörsch. 
Selbstverständlich behalten 
die bisher schon verkauften 
Karten ihre Gültigkeit. Die 
Vorverkaufsstellen für die 
noch vorhandenen Restkar-
ten, werden wir zu gegebe-
nem Zeitpunkt rechtzeitig bekannt geben.
Wir wünschen schon heute viel Spaß bei einem sicher fantasti-
schen musikalischen Abend.

DLRG Gruppe Südhardt e. V.

Jugendjahreshauptversammlung der DLRG - Jugend Südhardt
Liebe Mitglieder der DLRG - Jugend Südhardt, 
am 6. März um 19:00 Uhr findet für alle unsere Mitglieder im Al-
ter von 10 - 26 Jahren die Jugendjahreshauptversammlung zum 
Jahr 2020 online statt. 
Den Link und weitere Informationen findet ihr auf unserer Home-
page 
https://suedhardt.dlrg-jugend.de/angebote/veranstaltungen/
jugendjahreshauptversammlung/
Die Tagesordnung für die Onlineversammlung:
01.	 Eröffnung, Begrüßung, Regularien
02.	 Bericht des Jugendleiters
03.	 Aussprache zum Bericht des Jugendleiters
04.	 Kassenbericht für das Jahr 2020
05.	 Aussprache zum Kassenbericht
06.	 Bericht der Revisoren
07.	 Entlastung der Kassenwärtin
08.	 Anträge
09.	 Verschiedenes 
10.	 Schlussworte, Verabschiedung
Wir freuen uns auf euer Kommen,
Euer Jugendvorstand der DLRG Südhardt 

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Aufgrund des angeordneten Lockdowns bleibt das Hospizbüro 
bis auf Weiteres geschlossen. Telefonisch sind wir jederzeit unter 
0151/57 42 57 33 erreichbar.
Wir hören zu, beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwieri-
gen Krankheitslage oder Trauersituation - auch in „Gehsprächen“ 
- an der frischen Luft.
In der Hoffnung, dass der Lockdown den gewünschten Erfolg hat, 
freuen wir uns, Sie in diesem Jahr wieder persönlich treffen zu 
können und vielleicht sogar zu einem neuen Ausbildungskurs 
begrüßen zu dürfen. Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Nachruf
Wir trauern um unser Mitglied Othmar Maier, der Anfang des Mo-
nats verstarb. Er war unserem Verein immer treu und interessiert 
verbunden. Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Bereitschaftsabend
Aufgrund der aktuellen Situation finden unsere regelmäßigen 
Ausbildungsabende derzeit online statt. Wir bilden uns auch in 
diesen Zeiten für die Sicherheit der Rheinstettener Bürger fort und 
freuen uns, wenn wir uns wieder mal persönlich treffen können.
Nächster Online-Bereitschaftsabend findet am 24.02. um 19:00 
Uhr statt.

Erfolgreiche Blutspende anstatt Helau am Faschingsfreitag 
Vergangenen Freitag fand die erste Blutspende in diesem Jahr 
in Rheinstetten statt. Für das DRK Forchheim war es die zweite 
Blutspende unter den Corona-Bedingungen. Aufgrund einer 
Veranstaltung der Stadt wurde die Blutspende dieses Mal in 
Forchheim durchgeführt. In der Ufgauhalle, in der vergangenes 
Jahr die Faschingsveranstaltungen stattgefunden haben, wurde 
dieses Jahr fleißig Blut gesammelt.
Insgesamt 125 Spender waren an diesem Termin anwesend. 
Durch die vorherigen Terminvereinbarungen konnten die Warte-
zeiten und Kontakt auf ein Minimum reduziert werden. Am Ende 
des Tages konnte der Blutspendedienst sich über 120 Blutkon-
serven freuen.
Ein herzliches Dankeschön an all unsere Helfer, die an diesem Tag 
und besonders in der Coronazeit immer da sind und helfen, wo 
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sie können. Einen großen Dank auch an den Blutspendedienst 
Baden-Württemberg für die gute Zusammenarbeit und an alle 
Blutspender, die gerade in der jetzigen Zeit mit ihrer Blutspende 
Leben retten. Ein Helau auch an all unsere Fasnachter, die dieses 
Jahr aus Rücksicht auf die Gesundheit anderer verzichten und als 
Vorbild voran gehen! 

Gesangverein Freiheit 
1907 e. V. Forchheim

Goswin Mäule begleitet uns mit seinen Gedichten
Nicht miteinander singen und beim Stammtisch zusammen 
hocken können, fällt uns allen zunehmend schwerer. Dies geht 
auch unserem Goswin so, der seine Gedanken darüber uns 
immer wieder in interessanten Gedichten mitteilt. So erst jüngst 
unter dem Motto „Februar - die Zeit der Narren“, mit dem salo-
monischen Schluss: „Was ist der Mensch in diesen Zeiten - nicht 
zu beneiden!“ Bittere Zeiten für einen Oberfastnachter. Schon im 
Oktobergedicht hatte er gemeint: „Irgendwie müssen wir eine 
Lösung finden, um diese traurige Corona-Zeit zu überwinden.“ 
Im Frühsommer beschrieb er „Das Wunder der Düfte“ und im Juli 
begab er sich auf „Die Suche nach dem Sinn des Lebens.“ 
Goswin vielen Dank - Emmy und Paul.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Nix mit heißer Phase
Normalerweise heißt es für uns jetzt, dass die heiße Phase ab-
geschlossen ist. Aber dieses Jahr war nix. Kein Umzug, kein Tanz 
und kein durch die Straßen ziehen in Forchheim. Daher auch 
keine Küchle, keine Suppe, keine Schnäps und kein Tanzen. 
Alles Dinge worauf wir uns gefreut haben. Corona ist eine miese 
Zeit. Es gibt kein gemeinsames Lachen, Singen und Schunkeln. 
Aber bleiben wir alle geduldig und vor allen Dingen gesund. Wir 
hoffen auf das nächste Jahr und freuen uns, wenn unsere guten 
Stationen mit Essen und Trinken wieder geöffnet haben. Es grüßt 
euch ganz herzlich der HSF.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Spielbetrieb: Austausch läuft
Die Bund-Länderkonferenz hat gestern die Verlängerung des 
Lockdowns bis zum 7. März 2021 beschlossen. Das bedeutet 
auch für den Fußball in den Amateurklassen weiterhin die Aus-
setzung des Trainings- und Spielbetriebs. Auf dieser Grundlage 
wird nun der finale Fahrplan festgelegt.
Klar ist, dass eine reguläre Durchführung der Saison 2020/21 
mit Vor- und Rückrunde nicht mehr möglich ist. Für das alternati-
ve Vorgehen legt der § 4c der bfv-Spielordnung den Rahmen fest. 
Welche Regelung davon zu welchem Zeitpunkt zur Anwendung 
kommen kann und soll, wird nun im Jugend- und Spielausschuss 
final festgelegt.
Wie schon in der Vergangenheit, wird das weitere Vorgehen 
anschließend mit den Vereinen besprochen und diskutiert. Am 
Ende dieses Prozesses steht dann eine Beschlussvorlage für den 
Verbandsvorstand.

Lösung vom letzten Wochenrätsel
Von oben blickt man auf die Augenzahl 5. Bei jedem Würfel ist 
die Summe der gegenüberliegenden Seiten immer 7. Daher er-
gibt sich folgender Aufbau des Würfelturms:
__
5
2
__
2
5
__
1
6
__
6
1
__ (1. Würfel)

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Termine TCF
Saisoneröffnung 
Die Saisoneröffnung mit Ehrungen der Jubilare wurde für Sonn-
tag, 11.04.2021, 11:00 Uhr terminiert. 

Außenplätze und Anlage richten 
An den Samstagen, 20.03. und 27.03. ab jeweils 10:00 Uhr 
sollen die ersten Arbeitseinsätze stattfinden. Teilnahme bitte 
anmelden unter info@tc-forchheim.de

Take-away-Service „Das Stadtgespräch“
Unser Clubhausrestaurant bietet von mittwochs bis sonntags 
„take-away“-Service an. 
Speisekarte unter www.stadtgespräch-forchheim.de

Tennis-Camps Jugend
Ostern: 06.04. bis 09.04. und Pfingsten: 01.06. bis 04.06.2021
Ob und in welcher Form die Camps stattfinden, können wir der-
zeit nicht sagen. Fragen und Anmeldungen sind möglich unter: 
jugend@tc-forchheim.de oder bei C. Bittorf.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Die Online-Chorproben sind auf gutem Wege. Wir treffen uns hier-
zu wieder am Donnerstag zum Zoom-Meeting. Die notwendigen 
Informationen hierzu kommen wie immer zeitnah von Robert per 
Mail oder WhatsApp. Vielleicht kann sich der eine oder andere 
noch entschließen auch mit zu machen. 
Bis dahin, bleibt gesund.

MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

Saisonstart verschoben!
Nach der Verschiebung des Motoball - Cups hat der FA nun auch 
den Start der Bundesliga Saison auf unbestimmte Zeit verschoben.
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Der eigentliche Start der Saison kann aufgrund des Lockdowns, 
der voraussichtlich bis 7.3. gilt, nicht eingehalten werden. Die 
Vereine brauchen mindestens 3 Wochen Zeit um sich auf die 
Saison vorzubereiten.
In den nächsten Wochen wird der FA intensiv mit den Vereinen 
zusammenarbeiten um für den verspäteten Start gewappnet zu 
sein. Wir werden euch auf dem Laufenden halten!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Aufgrund der aktuellen Lage wird es Treffen nur nach individu-
eller Absprache geben. Bitte informiert euch über die jeweiligen 
digitalen Gruppen-Chats. Wir wünschen euch allen eine gute 
Zeit. Bitte bleibt gesund!

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Platzwart gesucht
Für die Pflege unserer schönen Platzanlage in Neuburgweier su-
chen wir ab März einen Platzwart, der vorwiegend in der Saison 
März bis September tätig ist. Arbeitszeit und Vergütung nach 
Absprache. Falls ihr jemanden kennt, der hierfür infrage kommt, 
sprecht diese Person gerne an. Interessenten können sich bei 
Ingolf Becker (Tel. 0151/26 41 42 94 bzw. 
vorstand@tc-neuburgweier.de) melden.

Terminvormerkung Generalversammlung
Als Termin für die Generalversammlung wurde Sonntag, 
28.03.2021 um 11 Uhr in der Festhalle Neuburgweier festge-
legt. Dieses Datum gilt unter dem Vorbehalt, dass die bis dahin 
geltenden Corona-Beschränkungen dies zulassen. Bitte Termin 
vormerken.

Verein der Briefmarken- und
Münzensammler Hardt e. V.

Momentan keine Tauschtage und Tauschtreffs
Momentan gibt es keine Tauschtage und Sammlertreffs. Infos zur 
Vereinsarbeit bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 u. Heinz Kalk-
brenner, Tel. 07222/28727. 

„Haltestellenhäuschen erstrahlt in neuem Glanz“/Graffiti-Kunst 
ziert Haltestelle Hauptstraße
Bericht der Stadtverwaltung Nr.4/2021 
im Amtsblatt Rheinstetten
Die von der Stadtverwaltung beauftragte farbliche Umgestaltung 
der Straßenbahnhaltestelle mit Toilettenanlage in der Forchhei-
mer Hauptstraße ist fertiggestellt.
Dieser Vorgang veranlasst mich zu Überlegungen zum Umgang 
mit einer alten prägenden Bausubstanz.
Die Zeit hinterließ ihre Spuren an der baulichen Anlage. Vanda-
lismus und halbherzige Bauunterhaltungsmaßnahmen mit Rück-
bau einzelner Bauteile setzten dem Bauwerk zu.
Die Anlage wirkte nach den Jahren ungepflegt und nicht sehr ein-
ladend. Eine Grundsanierung wäre hier dringend nötig gewesen. 
War doch die Anlage mit der dominanten Uhr auf dem First noch 
vor vielen Jahren ein wunderschöner Zweckbau mit überschau-
barer, funktionaler Gliederung und handwerklich schön gelösten 
Details. 
Die Gebäudeflächen waren in weiß und statische Bauteile in 
dunkelgrau gehalten. 
Das Haltestellenhäuschen wirkte durch die schlichte und gut 
durchdachte Architektur beeindruckend.
Sein Erscheinungsbild vermittelte schon von weitem den Ein-
druck von Sauberkeit und Hygiene. Ein Ort, den man gerne auf-
suchte.
Jetzt muss ich mich fragen, hat die Stadtverwaltung in den 
rückliegenden Jahren die Bereitschaft zur konsequenten Bau-
unterhaltung aus Mangel an Wertschätzung aufgegeben oder 
kapitulierte sie vor dem Vandalismus?
Um den optischen und funktionalen Niedergang der Anlage zu 
verdecken, beauftragte die Stadtverwaltung einen Künstler, die 
Haltestelle nach seinen Vorstellungen zu gestalten. Dieser voll-
zog die malerische Ausgestaltung der Flächen über alle Konstruk-
tionsteile hinweg unter Einbeziehung der Fenster und Türen ohne 
Rücksicht auf die Funktion einzelner Bauteile des Bauwerks.
Das ist aus meiner Sicht keine befriedigende Lösung im Umgang 
mit alter Bausubstanz. Architektur verlangt Respekt.
In Rheinstetten gibt es andere Objekte, die geeignet sind zum 
Ausleben künstlerischer Gestaltungsideen, so zum Beispiel die 
Garagenrückwände an der B36.
Wäre eine grundlegende Sanierung dieses alten Haltestellenge-
bäudes nach den Plänen des Architekten (mir unbekannt) nicht 
eine lohnende Herausforderung für die Stadt gewesen?
Peter Mayer-Moro (Architekt) 
Bienwaldstr. 19, 76287 Rheinstetten

Zusatz:
Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, nicht 
die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten wir 
die Einsender von Leserbriefen, ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.


